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In der historischen Burg in Denklingen
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Bergischer Holzbaupreis 2022
Einsendeschluss 30. September

Bewerbungen zum Holzbaupreis können bis 30. September eingereichtBewerbungen zum Holzbaupreis können bis 30. September eingereichtBewerbungen zum Holzbaupreis können bis 30. September eingereichtBewerbungen zum Holzbaupreis können bis 30. September eingereichtBewerbungen zum Holzbaupreis können bis 30. September eingereicht
werden.werden.werden.werden.werden.

Die Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald schreibt in diesem Jahr
wieder den Bergischen Holzbau-
preis aus.
1.1.1.1.1.     WWWWWelche Ziele verfolgtelche Ziele verfolgtelche Ziele verfolgtelche Ziele verfolgtelche Ziele verfolgt
der Holzbaupreis?der Holzbaupreis?der Holzbaupreis?der Holzbaupreis?der Holzbaupreis?
Mit dem Preis sollen Baumaßnah-
men prämiert werden, die maß-
geblich von der beispielhaften
Verwendung des heimischen nach-
wachsenden Rohstoffes Holz ge-
prägt sind.
Infrage kommen Objekte in:
• Holzmassivbauweise
• Holzskelettbauweise
• Holzrahmenbauweise
• Holzständerbauweise
• Fassadengestaltung, An- und

Umbauten, Aufstockungen etc.
in Holz.

Die Infrage kommenden Objekte

aus dem Bereich Wohnbauten
(Neu- und Bestandsbauten), öf-
fentliche und landwirtschaftliche
Bauten sowie Industriebau sol-
len in technisch einwandfreier
Konstruktion:
• ökologisch und baubiologisch
• zukunftsweisend
• landschaftsgemäß
• innovativ und energieeffizient

sein.
2.2.2.2.2.     WWWWWer darf teilnehmen?er darf teilnehmen?er darf teilnehmen?er darf teilnehmen?er darf teilnehmen?
Teilnehmen dürfen:
• Familien
• Einzelpersonen
• Bauherrengemeinschaften
• Gewerbebetriebe und Firmen.
Teilnahmeberechtigt sind Bau-
maßnahmen, die in den Jahren
2015 - 2022 realisiert wurden.
3.3.3.3.3.     WWWWWas ist zu gewinnen?as ist zu gewinnen?as ist zu gewinnen?as ist zu gewinnen?as ist zu gewinnen?

Zu gewinnen sind viele Geld- und
Sachpreise:
• Erster Preis 1.000 Euro
• Zweiter Preis 500 Euro
• Dritter Preis 300 Euro
Für weitere sieben ausgewählte
Objekte werden Sonderpreise ver-
geben. Zusätzlich wird ein Son-
derpreis für die naturnahe Gestal-
tung eines Kinderspielplatzes ver-
geben.
4.4.4.4.4.     WWWWWer entscheidet über die Preise?er entscheidet über die Preise?er entscheidet über die Preise?er entscheidet über die Preise?er entscheidet über die Preise?
Über die Vergabe der Preise ent-
scheidet eine Jury der SDW - Ob-
erberg und Rhein - Berg / Lever-
kusen unter Fachberatung von
Holzbauexperten.
Die Jury berät unter Ausschluss
der Öffentlichkeit. Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen.
5. In welcher Form ist der Bei-5. In welcher Form ist der Bei-5. In welcher Form ist der Bei-5. In welcher Form ist der Bei-5. In welcher Form ist der Bei-
trag zum Holzbaupreis 2022 ein-trag zum Holzbaupreis 2022 ein-trag zum Holzbaupreis 2022 ein-trag zum Holzbaupreis 2022 ein-trag zum Holzbaupreis 2022 ein-
zureichen?zureichen?zureichen?zureichen?zureichen?
Die Baumaßnahme ist kurz und
präzise darzustellen in Form von:
• Kurzbeschreibung
• Fotos, Skizzen oder Zeichnungen
6.6.6.6.6.     WWWWWer erteilt er erteilt er erteilt er erteilt er erteilt Auskunft über denAuskunft über denAuskunft über denAuskunft über denAuskunft über den

Holzbaupreis 2022?Holzbaupreis 2022?Holzbaupreis 2022?Holzbaupreis 2022?Holzbaupreis 2022?
Der Geschäftsführer der SDW -
Oberberg - Herr Malte Haase,
Hömeler Str. 34,
in 51588 Nümbrecht,
Tel.: 02293 / 3131,
Fax: 02293 / 902428.
Anmeldeformulare können in Form
von PDF - Dateien unter folgenden
Adressen heruntergeladen werden:
Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald - Kreisverband Rhein - Berg
/ Leverkusen, www.sdw-rbk.de
Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald - Landesverband Nordrhein-
Westfalen, www.sdw-nrw.de
Landesbetrieb Wald und Holz NRW
www.wald-und-holz.nrw.de
7. Einsendeschluss:7. Einsendeschluss:7. Einsendeschluss:7. Einsendeschluss:7. Einsendeschluss:
Der Einsendeschluss ist der
30. September.
Die Beiträge sind zu richten an die
unter Ziff. 6 genannte Adresse.
8. Preisverleihung:8. Preisverleihung:8. Preisverleihung:8. Preisverleihung:8. Preisverleihung:
Die Preisverleihung wird voraus-
sichtlich im Januar 2023 stattfin-
den. Die Preisträger werden recht-
zeitig benachrichtigt.

Budgetberatung im Lia® Zentrum
Weniger werdendes Geld schafft Probleme

Eine kostenlose Beratung wird bei Lia in Wildbergerhütte angeboten.Eine kostenlose Beratung wird bei Lia in Wildbergerhütte angeboten.Eine kostenlose Beratung wird bei Lia in Wildbergerhütte angeboten.Eine kostenlose Beratung wird bei Lia in Wildbergerhütte angeboten.Eine kostenlose Beratung wird bei Lia in Wildbergerhütte angeboten.
Eine Budgetberaterin gibt wertvolle Tipps. Bild von Ralfador RalfadinskiEine Budgetberaterin gibt wertvolle Tipps. Bild von Ralfador RalfadinskiEine Budgetberaterin gibt wertvolle Tipps. Bild von Ralfador RalfadinskiEine Budgetberaterin gibt wertvolle Tipps. Bild von Ralfador RalfadinskiEine Budgetberaterin gibt wertvolle Tipps. Bild von Ralfador Ralfadinski
auf Pixabayauf Pixabayauf Pixabayauf Pixabayauf Pixabay

„Jetzt muss jede/er schauen, wie„Jetzt muss jede/er schauen, wie„Jetzt muss jede/er schauen, wie„Jetzt muss jede/er schauen, wie„Jetzt muss jede/er schauen, wie
sparen oder anders haushaltensparen oder anders haushaltensparen oder anders haushaltensparen oder anders haushaltensparen oder anders haushalten
möglich ist.“möglich ist.“möglich ist.“möglich ist.“möglich ist.“
Lange waren die Themen Sparen,
Geld und Haushalten Tabuthemen.
Nun ist es kein Tabu mehr, über
Geld zu sprechen. Die Energiekri-
se lässt die Kosten für Heizung,
Benzin und Strom höher und hö-
her werden. Das Portemonnaie
wird leerer! Auch im Supermarkt
kann man die Preissteigerung
fast bei jedem Produkt finden.
Hier ist nun ein wachsames Auge
gefragt und Vorsorge ist besser
als Nachsorge.
Was hilft? Sparen! Und wo und wie?
Lia® holt die Budgetberatung für

die Bürger*innen direkt nach
Wildbergerhütte.
Die Budgetberaterin Frau Walken-
bach, von der „SchuldnerSchuldnerSchuldnerSchuldnerSchuldner- und In-- und In-- und In-- und In-- und In-
solvenzberatung des Evangeli-solvenzberatung des Evangeli-solvenzberatung des Evangeli-solvenzberatung des Evangeli-solvenzberatung des Evangeli-
schen Kirchenkreises schen Kirchenkreises schen Kirchenkreises schen Kirchenkreises schen Kirchenkreises An der An der An der An der An der Ag-Ag-Ag-Ag-Ag-
ger“ger“ger“ger“ger“ bietet ab sofort im Lia® Zen-
trum individuelle Beratung an.
Vorab ist eine Terminvereinbarung
erforderlich.
Einfach im Lia® Zentrum anrufen
und einen Termin ausmachen unter
Tel.: 02297 - 975 979-0
Das Lia® Zentrum ist erreichbar
Mo-Do von 9:30 bis 12:30 Uhr.
Eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter wird schnellstmöglich
beantwortet.
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Endlich wieder „Textiles,
Ton & Perlenglanz“
In der Burg Denklingen
Der beliebte Kreativmarkt in den
historischen Räumen der Burg in
Denklingen: Textiles, Ton & Per-
lenglanz bietet vom 10. bis 11.
September wieder allerhand zum
Verweilen, Anprobieren und Ein-
kaufen. Mit seinem besonderen
Ambiente und seinem ausgewo-
genen Angebot, das Künstler-/ und
Kunsthandwerkerinnen aus Ober-
berg und Umgebung präsentieren,
ist Textiles, Ton & Perlenglanz zu
einem beliebten Ziel für Besucher-
innen und Besucher aus Nah und
Fern geworden. Die Verkaufsaus-
stellung präsentiert Schmuckuni-

kate, Naturfloristik, Kalligrafie,
Schreibschmeichler, Skulpturcol-
lagen, Töpfer-, und Möbelkunst,
sowie Gefilztes und Naturbe-
drucktes. Die Künstler freuen sich
auf persönliche Begegnungen und
gute Gespräche!
Der Markt ist an beiden Tagen
von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Der
Eintritt ist frei. Es ist zu beachten,
dass die Ausstellung, aufgrund der
historischen Bausubstanz, nicht
barrierefrei ist. Veranstalterin des
Marktes ist Simone Strathmann
(„Edelstahl Schmuck Perlineria“,
Ruppichteroth).

Geburtstag im Eckenhääner Lädchen
Das (Sommer-)Fest war ein voller Erfolg

Da eine angemessene Geburts-
tagsfeier zum einjährigen Beste-
hen aufgrund der Corona-Aufla-
gen im Frühjahr nicht möglich war,
nutzten die Aktiven des Vereins
„Eckenhääner Lädchen“ das schö-
ne Sommerwetter, um mit allen
Interessierten, Vereinsmitgliedern
und Ehrenamtlichen ein fröhliches
Fest zu feiern.
Auch das Wetter feierte mit und
trotz der angekündigten Hitze
kamen und blieben viele Gäste,
um die angebotenen Köstlichkei-
ten (alle mit Zutaten aus dem Läd-
chen oder dem Gärtchen am Bau-
ernhofmuseum) zu genießen und
sich zu informieren.
So gab der Initiator des Ganzen,
Klaus Breidenbach, noch einmal
einen kurzen Rückblick auf die
Entstehungsgeschichte und dank-
te den anwesenden Verantwortli-
chen der Gemeinde Reichshof, der
Bezirksregierung und der Volks-
bank Oberberg sowie den örtli-
chen Schulen für ihre aktive und/
oder finanzielle Unterstützung,
um das Projekt zu ermöglichen.
Aber auch den zahlreichen Ehren-
amtlichen und natürlich den Kun-
dinnen und Kunden galt der Dank,
denn ohne sie könnte der Laden
gar nicht existieren. Eine treue
Kundin der ersten Stunde verlas
ein Gedicht in Eckenhääner Platt,
eine Band von Hobbymusiker*
innen sorgte mit teils rockiger,
teils ruhiger Musik für eine gute

Stimmung und es wurden viele
angeregte Gespräche geführt.
Trotz der Hitze blieben die Gäste
bis zum Schluss und zeigten so,
dass das Konzept des Ladens gut
ankommt: neben der Grundver-
sorgung mit guten Lebensmitteln
aus regionaler Produktion auch
ein sozialer Treffpunkt im Ort zu
sein. So wird das Lädchen nicht
nur von den Menschen aus der
Nachbarschaft aufgesucht, son-
dern hat auch Kund*innen aus
benachbarten Kommunen, Ferien-
gästen des Ferienlandes Reichs-
hof oder Patient*innen der örtli-
chen Kliniken, die neben ihren Ein-
käufen neue Eindrücke, Anregun-
gen und Ideen mitnehmen.
Wie gut die Stimmung im Team
der Aktiven ist und wie viel Spass
es allen Beteiligten macht, ihren
Anteil zum Gelingen des Projek-
tes in Laden und Garten beizu-
tragen, war deutlich zu spüren.
Und alle, die ebenfalls daran
teilhaben und sich engagieren
möchten, sind weiterhin herzlich
willkommen.
Klaus Breidenbach machte auch
deutlich, dass das Lädchen nicht
der Schlusspunkt der Aktivitäten
ist. Neben der Nudel- und Käse-
produktion, die kurz vor der Um-
setzung stehen, ist bereits eine
Solardach-Initiative für Eckenha-
gen und die Gemeinde in Planung.
Hierzu soll in Kürze eine Bürger-
versammlung im Eckenhääner

Saal stattfinden.
Alle, die mehr über das Lädchen,
den Garten und den Verein erfah-
ren wollen oder Interesse an der
Mitarbeit haben, können sich im
Lädchen melden oder per E-Mail
(hallo@eckenhagen-
unverpackt.de) Kontakt aufneh-
men. Oder natürlich auch die In-
ternetseite: www.eckenhagen-
unverpackt.de besuchen.
Nachfolgend ist das Gedicht der
treuen Kundin der ersten Stunde
abgedruckt:
Datt Lied van EckenhahnDatt Lied van EckenhahnDatt Lied van EckenhahnDatt Lied van EckenhahnDatt Lied van Eckenhahn
von Daniel Rippelvon Daniel Rippelvon Daniel Rippelvon Daniel Rippelvon Daniel Rippel
Em Lang dr Acher un dr Wi-el,
eraff bes Märjenhahn,
eropp chrensd-ett ahn Ro-emüel:
doo lit uus Eckenhahn.
Ed-es en herrlich Fleckchen E-erd,
vi-el Böscher un Beerich sing
dropp,
un eenzeln Beerich, di seng soo
piel, doo kümmt mr bahl nitt ropp.
En friedlich Paradies es ett, cheen
Isenbahn roost doo,
on Endustrie, die kennt mr nitt, di
kümmt uus nitt z’noo.
Em Bösch doo flööt d´Nächtechall,
em Fell ett Le-ewerling,
un Anspeln, Drooßelen un watt
all, watt söß vör Vü-el noch sing.
Un Hasen, Rehe, Daaß un Fueß,
chanz sälden och well Söü,
Feldhuhner, E-enten, Schneppen
och, di sing bi uus nett nöü.
Em Wasser ka-mer Kri-epse kri-
en, un Frellen, die soo langt,

un förr uus Kenger waßen weld
hie Be-eren allerhangt.
Es-och dr Bu-er em Eckenhahn,
en schlemm jeplooten Mann,
dää all dn Konstdreck, Zensen,
Stü-er baal nitt bezahlen kann:
züht hää Blo-eß E-erpel, Hawer,
Kooren, lö-est uus dm Vieh och Cheld,
un kümmt hää dann so e-ewen
römm,
hää chudden Senn behält.
Us Lüh verdrähn sich meestens
chutt, prozessen duun-se nitt,
doch wann z´oo-m eener kümmt,
süükt mett Jewalt dn Striet:
dann kri-en-se, wiel ett Metz mr
schöüt, sich flöck en su-er Eech,
un schloon dm Döübel mingersixt,
et Henger-vi-erel weech.
Zer Ki-erchen haale-mr felsenfest,
joo du-eren isen Dü-er,
echt luttesch sing mr üh jewe-
est, en We-eßel kümmt nitt vü-er.
Schlicht: fromm strag-uus, strag-
ahn es datt watt Chott mr schöl-
lich sing.
Jlätt schwätzen sing-mr nitt jewo-
ent, mr hassen allen Sching.
Dröm, Jong, wann du es freien
wollt, choo blo-eß ent Ecken-
hahn!
Doo ha-mr Mädcher hübsch on
brav, du kannst dich drahn best-
ahn.
Un he-es-te Jlöck, un well dich
een, un saht-se schließlich:
„Ja“, dann rüfs-te mett chriesen
Hooren noch uus:
„Datt Eckenhahn, Hurra!“
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Ihr freundliches TAXI

REICHSHOF (02297) 578  ECKENHAGEN (02265) 578  MORSBACH (02294) 561  www.gossmann.taxi

 WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT

Containerpatenschaft für regionale Wertstoffinseln

Eine neue Möglichkeit, um illegal
abgelegten wilden Müll an den
Containerstellplätzen zu reduzie-
ren, sind die Containerpatenschaf-
ten. Einzelpersonen, Familien,
Dorfgemeinschaften, Schulen
oder Vereine - einfach jeder, der
Lust und Zeit hat, kann sich hier
engagieren.

Sei es die Wertstoffinsel vor der
eigenen Haustüre oder aber die
am favorisierten Einkaufsladen -
Interessierte suchen sich einfach
einen Stellplatz aus und überneh-
men hier Aufgaben, die man in
der Ausgestaltung frei definieren
kann: Einfach ein Auge auf den
Ort haben und Mängel zeitnah
melden, Gesicht zeigen, sodass
der Platz nicht so anonym wirkt
und ohne großes Nachdenken ein-
fach Müll abgeladen wird, den
Stellplatz gelegentlich aufräumen
und sauber halten, etc. Hier kann
jeder tun, was im Rahmen seiner
Möglichkeiten liegt.

Das Team der BAV Abfallberatung
unterstützt nach vorheriger Ab-
sprache bei den Aktivitäten und
stellt Materialien zur Verfügung.
Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich bei unse-
rer Kollegin Britta Czernek und
besprechen Sie Ihre Ideen.

Bergischer
Abfallwirtschaftsverband
Abfallberatung
0800 805 805 0
czernek@bavmail.de
www.bavweb.de
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Baustellenticker
Sanierung des Rad- und Gehwegs an der Siegener Straße in Wildbergerhütte
Die Straßen.NRW-Regionalnie-
derlassung Rhein-Berg beginnt
voraussichtlich in der ersten
Septemberhälfte mit der Sanie-
rung des Rad- und Gehwegs
entlang der L342 (Siegener

Straße) zwischen Wildberger-
hütte und Rothemühle. Dann
werden zwischen dem Ortsaus-
gang Wildbergerhütte und der
Verbindung zur K53 Richtung
Kamp bzw. Hardt auf einer Län-

ge von rund drei Kilometern die
Tragschicht und die Deckschicht
des Rad- und Gehwegs erneuert.
Im Rahmen dieser Arbeiten wer-
den außerdem einige Schadstel-
len in der Fahrbahn repariert.

Im jeweiligen Baufeld wird die
Straße halbseitig gesperrt.
Baustellenampeln regeln den
Verkehr. Die Maßnahme wird
voraussichtlich bis März 2023
dauern.

Die Verbraucherzentrale informiert:
Besser heizen für Klima und Geldbeutel
In einem online-Vortrag erläutern
Energieberater/Energieberater-
innen, welche klimafreundlichen
Alternativen es zur Öl- und Gas-
heizung gibt. Teilnehmende erhal-
ten einen Überblick über moderne
und alternative Heiztechnologien,
finanzielle Förderung und die Pla-
nung einer neuen Heizungsanla-
ge. Fragen und eigene Erfahrungs-
berichte aus dem Publikum sind
ausdrücklich erwünscht.
Der Online-Vortrag „Besser hei-Der Online-Vortrag „Besser hei-Der Online-Vortrag „Besser hei-Der Online-Vortrag „Besser hei-Der Online-Vortrag „Besser hei-
zen für Klima und Geldbeutel“zen für Klima und Geldbeutel“zen für Klima und Geldbeutel“zen für Klima und Geldbeutel“zen für Klima und Geldbeutel“
wird an folgenden wird an folgenden wird an folgenden wird an folgenden wird an folgenden TTTTTagen jeweilsagen jeweilsagen jeweilsagen jeweilsagen jeweils
um 18 Uhr angeboten:um 18 Uhr angeboten:um 18 Uhr angeboten:um 18 Uhr angeboten:um 18 Uhr angeboten:
20.20.20.20.20. September September September September September,,,,, 6. 6. 6. 6. 6. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
18.18.18.18.18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 10. 10. 10. 10. 10. November und November und November und November und November und
15.15.15.15.15. November November November November November.....
Den Link zum Online-Seminar er-

halten Sie auf der Internetseite
der Gemeinde Reichshof:
www.reichshof.org > Klima Um-
welt und Mobilität > Einsatz re-
generativer Energien
Sämtliche Online-Vorträge der
Verbraucherzentrale NRW sind
zudem unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
e-seminare zu finden.
Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert durch
das Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz.
Solarstrom produzieren und nutzenSolarstrom produzieren und nutzenSolarstrom produzieren und nutzenSolarstrom produzieren und nutzenSolarstrom produzieren und nutzen
In diesem Vortrag erläutern Ener-
gieberater/Energieberaterinnen,
was wirtschaftlich und technisch
nötig ist, um die selbsterzeugte
Sonnenenergie in das Hausnetz

einzuspeisen und wie sich damit
Batteriespeicher, Wärmepumpe
und Elektroheizstäbe für Heizung
und Warmwasser betreiben las-
sen. Darüber hinaus erhalten die
Teilnehmenden Informationen zur
Installation und Inbetriebnahme
von Photovoltaik-Anlagen auf dem
Dach und Steckersolargeräten auf
Balkon und Terrasse. Zudem be-
kommen sie Tipps zur Überwin-
dung von Hürden bei der Umset-
zung und erfahren, worauf bei
Handwerksangeboten und Preisen
zu achten ist. Fragen und eigene
Erfahrungsberichte aus dem Publi-
kum sind ausdrücklich erwünscht.
Interessierte können den Zugangs-
link zum Vortrag unter E-Mail und/
oder Telefonnummer anfordern.

Der Online-Vortrag „Sonnenklar
- Solarstrom nutzen“ wird an fol-
genden Tagen jeweils um 18 Uhr an-
geboten: 15. September, 20. Okto-
ber, 18. Oktober und 07. November.
Den Link zum Online-Seminar er-
halten Sie auf der Internetseite
der Gemeinde Reichshof:
www.reichshof.org > Klima Um-
welt und Mobilität > Einsatz
regenerativer Energien
Sämtliche Online-Vorträge der
Verbraucherzentrale NRW sind
zudem unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
e-seminare zu finden.
Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert durch
das Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz.

Schiedsmann/Schiedsfrau gesucht
Für den Schiedsamtsbezirk II
Für den Schiedsamtsbezirk II (Den-
klingen) ist aufgrund des Aus-
scheidens des Herrn Hunger das
Amt der Schiedsperson zum
01.07.202301.07.202301.07.202301.07.202301.07.2023 neu zu besetzen.
Entsprechend den Anforderungen
des Schiedsamtsgesetzes NRW
muss die Schiedsperson nach ih-
rer Persönlichkeit und ihren

Fähigkeiten für das Amt geeignet
sein. Es dürfen keine Umstände in
der Person liegen, die sie zur Füh-
rung dieses Amtes ungeeignet ma-
chen. Unparteiische Wahrneh-
mung des Ehrenamtes, Fingerspit-
zengefühl und Verhandlungsgeschick
werden erwartet. Weiterhin soll die
Schiedsperson das 30. Lebensjahr

vollendet haben, jedoch nicht äl-
ter als 70 Jahre sein und im
Schiedsamtsbezirk II wohnen.
Aufgabe der Schiedsperson ist es,
bei Streitigkeiten gerichtliche
Auseinandersetzungen zu vermei-
den, insbesondere bei Hausfrie-
densbruch, Beleidigung, Sachbe-
schädigung, Nachbarschaftsstrei-
tigkeiten und leichte, sowie fahr-
lässige Körperverletzung. Die Tä-
tigkeit ist ehrenamtlich.
Die Gemeinde Reichshof bittet
alle Bürgerinnen und Bürger, die
Interesse an dieser ehrenamtli-
chen Tätigkeit als Schiedsperson
haben, sich bis zum 15. Septem-15. Septem-15. Septem-15. Septem-15. Septem-
ber 2022ber 2022ber 2022ber 2022ber 2022 schriftlich zu bewerben
(Gemeinde Reichshof, z.Hd. Herrn
Markus Pollmann, Hauptstr. 12,
51580 Reichshof).
Die Schiedsperson wird vom Ge-
meinderat für fünf Jahre gewählt,
vom Amtsgericht bestätigt und für
die Ausübung dieses Ehrenamtes
hinreichend ausgebildet.

Allgemeine Informationen zum
Schiedsamt sind im Internet un-
ter www.schiedsamt.de abrufbar.
Folgende Ortschaften gehörenFolgende Ortschaften gehörenFolgende Ortschaften gehörenFolgende Ortschaften gehörenFolgende Ortschaften gehören
zum Schiedsamtsbezirk II:zum Schiedsamtsbezirk II:zum Schiedsamtsbezirk II:zum Schiedsamtsbezirk II:zum Schiedsamtsbezirk II:
BBBBBlasseifen, Borner, Brüchermüh-
le, Bieshausen, Burgmühle,
DeDeDeDeDenklingen, Dreslingen, EEEEEichholz
/ E, Eichholz / Eiershagen,
Erdingen, FFFFFeld, Feldermühle,
GGGGGrünschlade, Grunewald,
HHHHHähnen / D., Hahn, Hahnenseifen,
Hamig, Hardt, Hasenbach,
Heidberg, Heide, Heienbach,
Heikausen, Heischeid, Heseln,
KKKKKalbertal, Kamp, Komp / E.,
LLLLLeienschlade, Löffelsterz,
Lüsberg, MMMMMeiswinkel, Mühlen-
schlade, NNNNNespen, Neumühle,
Nosbach, OOOOOdenspiel, Oesingen,
SSSSSchalenbach,
Schemmerhausen, Schneppen-
berg, Schneppenhurth,
Sotterbach, Sterzenbach,
UUUUUlbert, WWWWWelpe, Wiehl,
Wildberg, Wildbergerhütte.
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Reichshofer Heimatpreis 2022
Bewerben Sie sich jetzt bis zum 30.09.2022!

Der Heimatpreis wird auch in 2022 verliehenDer Heimatpreis wird auch in 2022 verliehenDer Heimatpreis wird auch in 2022 verliehenDer Heimatpreis wird auch in 2022 verliehenDer Heimatpreis wird auch in 2022 verliehen

Der Rat der Gemeinde Reichshof
hat auch in diesem Jahr die Verga-
be von Heimatpreisen beschlossen.
Die Auswirkungen des Klimawan-

Würdigung ehrenamtlicher Tätigkeiten
Nennen Sie uns Personen, die sich ehrenamtlich engagieren

Einsatz für den Nächsten und dieEinsatz für den Nächsten und dieEinsatz für den Nächsten und dieEinsatz für den Nächsten und dieEinsatz für den Nächsten und die
Allgemeinheit ist die Stärke un-Allgemeinheit ist die Stärke un-Allgemeinheit ist die Stärke un-Allgemeinheit ist die Stärke un-Allgemeinheit ist die Stärke un-
serer Gesellschaftserer Gesellschaftserer Gesellschaftserer Gesellschaftserer Gesellschaft
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
ehrenamtliche Tätigkeit ist in un-
serer Gesellschaft unverzichtbar.
Ohne die vielen ehrenamtlichen
Helfer würde Vieles nicht laufen
und unsere Gesellschaft wäre um
einiges ärmer.
Ehrenamtliches Engagement zeich-
net sich dadurch aus, dass es
freiwilligfreiwilligfreiwilligfreiwilligfreiwillig in der Freizeit und ohneohneohneohneohne
EntgelEntgelEntgelEntgelEntgelttttt erfolgt.
Rat und Verwaltung wollen diese
segensreiche bürgerschaftliche
Tätigkeit stärker in den Blickpunkt
der öffentlichen Wahrnehmung
stellen und herausragende Bei-
spiele ehrenamtlicher Tätigkeit

öffentlich würdigen.
Das Bewusstsein und das Inter-
esse für bürgerschaftliches Enga-
gement sollen gestärkt werden
und die öffentliche Anerkennung
dieser wichtigen gesellschaftli-
chen Beiträge hervorgehoben
werden. Ehrenamtliche Ehrenamtliche Ehrenamtliche Ehrenamtliche Ehrenamtliche TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeiteiteiteiteit
wird in unserer Gemeinde in viel-
fältiger Weise geleistet, ob in Ver-
einen, im Sport, in Kultur, sozia-
len Bereichen oder aber auch im
Verborgenen.
Um eine Auswahl aus der Vielzahl
der anerkennungswerten Leistun-
gen vornehmen zu können, ist es
erforderlich, solche Personen vor-
zuschlagen, die sich über das nor-
male Maß an bürgerschaftlichem
Engagement über längere Zeit
ausgezeichnet haben.

Aufgerufen sind alle ReichshoferAufgerufen sind alle ReichshoferAufgerufen sind alle ReichshoferAufgerufen sind alle ReichshoferAufgerufen sind alle Reichshofer
Bürgerinnen uBürgerinnen uBürgerinnen uBürgerinnen uBürgerinnen und Bürgernd Bürgernd Bürgernd Bürgernd Bürger. Es kön-
nen sowohl Einzel- als auch
Gruppenbeiträge eingereicht
werden. Einzelpersonen sollten
jedoch durch Dritte vorgeschla-
gen werden.
In den Jahren 2020 und 2021 fan-
den aufgrund der Corona-Pande-
mie keine Ehrungen statt. Bereits
eingereichte Vorschläge aus die-
sen Jahren werden selbstver-
ständlich bei der Auswahl berück-
sichtigt. Die Auswahl trifft ein
Gremium aus Vertretern aller
Fraktionen.
Nicht berücksichtigtNicht berücksichtigtNicht berücksichtigtNicht berücksichtigtNicht berücksichtigt wird das bür-
gerschaftliche Engagement als
Ratsmitglied, Schiedsmann, Schöf-
fe und als engagiertes Mitglied in
Gewerkschaften und politischen

Parteien.
Ab sofort bis zum 30. Septemberzum 30. Septemberzum 30. Septemberzum 30. Septemberzum 30. September
20222022202220222022 können entsprechende Vor-
schläge schriftlich an die
Gemeinde Reichshof
Postfach 1160
51571 Reichshof
geschickt werden oder unter
02296 - 801-101 oder -326
benannt werden.
Per E-Mail an info@reichshof.de
oder
buergermeister@reichshof.de.
Wir würden uns sehr freuen,Wir würden uns sehr freuen,Wir würden uns sehr freuen,Wir würden uns sehr freuen,Wir würden uns sehr freuen,
wenn möglichst viele wenn möglichst viele wenn möglichst viele wenn möglichst viele wenn möglichst viele VVVVVorschlä-orschlä-orschlä-orschlä-orschlä-
ge eingehen, um deutlich zu ma-ge eingehen, um deutlich zu ma-ge eingehen, um deutlich zu ma-ge eingehen, um deutlich zu ma-ge eingehen, um deutlich zu ma-
chen,chen,chen,chen,chen, welch vielfältiges bürger welch vielfältiges bürger welch vielfältiges bürger welch vielfältiges bürger welch vielfältiges bürger-----
schaftliches Engagement in un-schaftliches Engagement in un-schaftliches Engagement in un-schaftliches Engagement in un-schaftliches Engagement in un-
serer Geserer Geserer Geserer Geserer Gemeinde zu finden ist.meinde zu finden ist.meinde zu finden ist.meinde zu finden ist.meinde zu finden ist.
Rüdiger GenniesRüdiger GenniesRüdiger GenniesRüdiger GenniesRüdiger Gennies
Bürgermeister

dels sind für die Menschen spürbar
geworden. Hitzeperioden, Starkre-
gen und extreme Trockenperioden
haben in den letzten Jahren

zugenommen. Dies beeinträchtigt
zum einen die Bevölkerung, aber
auch die Natur und die Tierwelt. Das
ehrenamtliche Engagement der
Reichshofer Bevölkerung, eigene
Maßnahmen zu realisieren und einen
Teil für den Klima- und Artenschutz
beizutragen, soll durch die Gemein-
de Reichshof gewürdigt werden.
Folgende Preiskriterien sind inFolgende Preiskriterien sind inFolgende Preiskriterien sind inFolgende Preiskriterien sind inFolgende Preiskriterien sind in
diesem Jahr definiert worden:diesem Jahr definiert worden:diesem Jahr definiert worden:diesem Jahr definiert worden:diesem Jahr definiert worden:
Maßnahmen zum Klima- undMaßnahmen zum Klima- undMaßnahmen zum Klima- undMaßnahmen zum Klima- undMaßnahmen zum Klima- und
ArtenschutzArtenschutzArtenschutzArtenschutzArtenschutz
Bewahrung und Stärkung der
lokalen ökologischen Gegebenhei-
ten, des Klimaschutzes, des Umwelt-
schutzes und der Artenvielfalt (bspw.
Auflösung von Schottergärten,
Errichtung von Blühflächen, Reak-
tivierung vorhandener Streuobst-
wiesen, Bau von Insektenhotels)
FFFFFörderung zum örderung zum örderung zum örderung zum örderung zum TTTTThema Nachhal-hema Nachhal-hema Nachhal-hema Nachhal-hema Nachhal-
tigktigktigktigktigkeiteiteiteiteit (Schwerpunkte: Ökologie,
Soziales, Wirtschaftlichkeit)
Attraktivitätssteigerung öffentli-Attraktivitätssteigerung öffentli-Attraktivitätssteigerung öffentli-Attraktivitätssteigerung öffentli-Attraktivitätssteigerung öffentli-
cher oder öffentlich zugänglichercher oder öffentlich zugänglichercher oder öffentlich zugänglichercher oder öffentlich zugänglichercher oder öffentlich zugänglicher
Orte und PlätzeOrte und PlätzeOrte und PlätzeOrte und PlätzeOrte und Plätze
Außerdem wird berücksichtigt, ob
vom selben Absender bereits in den
letzten Jahren Bewerbungen/Anträ-

ge für die Heimatpreise (2019-2021)
oder auch für andere Förderprogram-
me eingereicht wurden und welchen
Erfolg diese dabei hatten. Berück-
sichtigt wird ebenfalls, ob die einge-
reichte Bewerbung einen Bezug zur
Gemeinde Reichshof aufweist. Bei
Nichterfüllung kann die Berwerbung
nicht berücksichtigt werden. Die Be-
wertung der einzelnen Bewerbungen
übernimmt ein ausgewählter Perso-
nenkreis aus Politik und Verwaltung.

Die Preise werden wie folgtDie Preise werden wie folgtDie Preise werden wie folgtDie Preise werden wie folgtDie Preise werden wie folgt
gestaffelt:gestaffelt:gestaffelt:gestaffelt:gestaffelt:
1. Platz: 2.600,- €1. Platz: 2.600,- €1. Platz: 2.600,- €1. Platz: 2.600,- €1. Platz: 2.600,- €
2. Platz: 1.600,- €2. Platz: 1.600,- €2. Platz: 1.600,- €2. Platz: 1.600,- €2. Platz: 1.600,- €
3. Platz: 800,- €3. Platz: 800,- €3. Platz: 800,- €3. Platz: 800,- €3. Platz: 800,- €
Bewerbungen können schriftlich
bis zum 30.09.2022bis zum 30.09.2022bis zum 30.09.2022bis zum 30.09.2022bis zum 30.09.2022 bei der Ge-
meinde Reichshof, Abteilung I/10,
Hauptstr. 12, 51580 Reichshof
oder per E-Mail
(carolin.beilard@reichshof.de)
eingereicht werden.
Bei Fragen stehen Ihnen Jürgen
Seynsche, Tel.: 02296/801-325
und Carolin Beilard,
Tel.: 02296/801-326
zur Verfügung.
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Stellungnahme der Gemeinde Reichshof
Schwimmbad Wildbergerhütte - worüber wird diskutiert

Das Bad in Wildbergerhütte bekommt derzeit einen neuen Hubboden.Das Bad in Wildbergerhütte bekommt derzeit einen neuen Hubboden.Das Bad in Wildbergerhütte bekommt derzeit einen neuen Hubboden.Das Bad in Wildbergerhütte bekommt derzeit einen neuen Hubboden.Das Bad in Wildbergerhütte bekommt derzeit einen neuen Hubboden.

In den sozialen Medien wird
derzeit viel über die Zukunft des
Schwimmbades in Wildbergerhüt-
te diskutiert. Die Gemeinde
Reichshof möchte hierzu Stellung
nehmen und darstellen, welche
Themen momentan in Rat und
Verwaltung diskutiert werden und
was die Hintergründe sind.
Wie allgemein bekannt ist, schie-
ßen derzeit die Baupreise - be-
dingt durch viele Umstände
insbesondere den Angriffskrieg
Russlands auf die Ukraine - durch
die Decke.
Schon jetzt ist das Investitionsvo-
lumen im Haushalt der Gemeinde
bis ans Limit ausgeschöpft. Um
die Zukunft der Gemeinde im Sin-
ne der Generationengerechtigkeit
positiv zu gestalten, wurde im Jahr
2017 durch den Gemeinderat ein
Grundsatzbeschluss gefasst, kei-
ne weitere Verschuldung (Netto-
Neuverschuldung) mehr einzuge-
hen. Daher ist das mögliche In-
vestitionsvolumen grundsätzlich
begrenzt.
Hinzu kommt, dass die Gemein-
de in vielen weiteren Bereichen
- wie zum Beispiel im Energie-
sektor - ein Vielfaches mehr als
bisher zahlen muss.
Inhalt der politischen Diskussion ist
es nun - letztlich wie in jedem Pri-
vathaushalt auch - zu überlegen,

was sich die Gemeinde mit Blick
auf die Belastung der Bürger in
welcher Kostenhöhe und zu wel-
chem Zeitpunkt leisten kann.
Es geht also darum, Maßnahmen
zu priorisieren und zu sortieren.
Einigkeit herrscht in dem Punkt,
dass die dringend erforderlichen
Anbauten der Schulen in Denklin-
gen und Hunsheim Vorrang haben
müssen.
Weitere Diskussionen werden fol-
gen. Hierbei ist sowohl in der Hierbei ist sowohl in der Hierbei ist sowohl in der Hierbei ist sowohl in der Hierbei ist sowohl in der VVVVVererererer-----
gangenheit wie auch aktuell zugangenheit wie auch aktuell zugangenheit wie auch aktuell zugangenheit wie auch aktuell zugangenheit wie auch aktuell zu
keinem Zeitpunkt beschlossenkeinem Zeitpunkt beschlossenkeinem Zeitpunkt beschlossenkeinem Zeitpunkt beschlossenkeinem Zeitpunkt beschlossen
worden,worden,worden,worden,worden, das Schwimmbad in  das Schwimmbad in  das Schwimmbad in  das Schwimmbad in  das Schwimmbad in Wild-Wild-Wild-Wild-Wild-
bergerhütte zu schließen.bergerhütte zu schließen.bergerhütte zu schließen.bergerhütte zu schließen.bergerhütte zu schließen.
Zum Schwimmbad im Einzelnen:

Im Jahr 2020 wurde eine Förde-
rung des Bundes zur Sanierung
des Schwimmbades in Höhe von
2,5 Mio. Euro in Aussicht gestellt.
Der Förderbescheid hierzu er-
reichte die Gemeinde im Novem-
ber 2021. Die Förderung stellt
eine Maximalsumme dar und ist
baulich zunächst bis 2024 zu ver-
wenden. Der Eigenanteil der Ge-
meinde ist deutlich höher und wird
durch eine Baukostensteigerung,
nach heutiger Prognose, auf wei-
tere ca. 5 Mio. Euro Eigenanteil
steigen. Es ist daher mit einer
Baukostensteigerung nach derzei-
tiger vorläufiger Kostenschät-
zung von rund 5,6 Mio. Euro auf

7,5 Mio Euro zu rechnen, die
letztlich durch die Bürger in
Reichshof zu finanzieren sind.
Hierzu müsste eine Finanzierung
wie oben beschrieben neben vie-
len anderen Baumaßnamen an
Schulen, Feuerwehr, Straßen und
weiteren Förderprojekten im Haus-
halt dargestellt werden. Gleich-
zeitig ist die Energiesituation auch
für die laufenden Betriebskosten
eines zukünftigen Schwimmbades
zu bedenken.
Um die Maßnahme umsetzen zu
können, beauftragt die Gemein-
de fachkundige Planungsbüros.
Hierzu ist eine europaweite Aus-
schreibung erfolgt und der Rat hat
in seiner Sitzung am 16.08.22 be-
schlossen, die Planungsaufträge
zunächst bis zur Baugenehmi-
gungsplanung zu vergeben.
Zur Zeit ist das Schwimmbad auf-
grund von Reparaturarbeiten zwar
gesperrt, der Auftrag ist aber
bereits zu Beginn der Sommerfe-
rien erteilt worden und soll so
schnell wie möglich umgesetzt
werden. Es handelt sich hierbei
um eine Reparatur am Hubboden.
Inwieweit die Energiekrise durch
Vorschriften von Bund oder Land
dazu führen wird, dass das
Schwimmbad über den Winter
den Betrieb einstellen muss, ist
abzuwarten.

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

46.46.46.46.46. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 03. 03. 03. 03. 03. September 2022  I  Nr September 2022  I  Nr September 2022  I  Nr September 2022  I  Nr September 2022  I  Nr..... 35 /  35 /  35 /  35 /  35 / 20222022202220222022

Bekanntmachung Brüchermühle
Bekanntmachung über die Offenlage der 98. Änderung des Flächennut-Bekanntmachung über die Offenlage der 98. Änderung des Flächennut-Bekanntmachung über die Offenlage der 98. Änderung des Flächennut-Bekanntmachung über die Offenlage der 98. Änderung des Flächennut-Bekanntmachung über die Offenlage der 98. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Reichshof in der Ortslage Brüchermühlezungsplanes der Gemeinde Reichshof in der Ortslage Brüchermühlezungsplanes der Gemeinde Reichshof in der Ortslage Brüchermühlezungsplanes der Gemeinde Reichshof in der Ortslage Brüchermühlezungsplanes der Gemeinde Reichshof in der Ortslage Brüchermühle
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss der Gemeinde
Reichshof hat in seiner Sitzung am 15.08.2022 die Offenlage der 98.
Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Reichshof in der
Ortslage Brüchermühle gemäß § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB)
beschlossen.
Planungsanlass ist die Umwandlung des als Sonderbaufläche „Alten-
heim“ dargestellten Bereiches in Wohnbaufläche. Damit sollen die
planungsrechtlichen Voraussetzungen für ein gemeinschaftliches Wohn-
projekt geschaffen werden.
Die Offenlage der 98. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Reichshof im Bereich mit Begründung, Umweltbericht sowie der
nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden

umweltbezogenen Stellungnahmen erfolgt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in
der Zeit vom 12.09.2022 bis 12.10.202212.09.2022 bis 12.10.202212.09.2022 bis 12.10.202212.09.2022 bis 12.10.202212.09.2022 bis 12.10.2022 im Rathaus Denklingen,
Zimmer 110 oder 110a, Hauptstraße 12, 51580 Reichshof während der
Dienststunden montags bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie
montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Darüber hinaus weise ich gemäß § 4a Abs. 4 darauf hin, dass der Inhalt
dieser Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen auch im
Internet unter der Adresse www.reichshof.org/rathaus-service/bauleit-
planung/aktuelle-oeffentlichkeitsbeteiligungen einsehbar sind.
Während dieser Offenlage können Anregungen per Mail unter der Adresse
info@reichshof.de, schriftlich beim Bürgermeister der Gemeinde Reichshof,
Hauptstraße 12, 51580 Reichshof oder zur Niederschrift im Rathaus Denklin-
gen, Zimmer 110/110a, vorgebracht werden. Über die vorgebrachten
Anregungen entscheidet der Rat der Gemeinde Reichshof.
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Für die FNP-Änderung gilt: Nicht fristgerecht abgegebene Anregungen
können gem. § 3 Abs. 2 BauGB bei der Beschlussfassung unberück-
sichtigt bleiben.
Ergänzend wird für die Flächennutzungsplanänderung darauf hinge-
wiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer
2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs.
2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlos-
sen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht recht-
zeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
TTTTTiere und biologische iere und biologische iere und biologische iere und biologische iere und biologische VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt
Artenschutz
Pflanzen (Biotoptypen) und biologische Pflanzen (Biotoptypen) und biologische Pflanzen (Biotoptypen) und biologische Pflanzen (Biotoptypen) und biologische Pflanzen (Biotoptypen) und biologische VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt
Keine Überplanung in Außenbereichen
FlächeFlächeFlächeFlächeFläche
Keine zusätzliche Versiegelung
BodenBodenBodenBodenBoden
Schutzwürdigkeit des Bodens
Anlage von Terrassen auf nicht natürlich gewachsenem Boden
WasserWasserWasserWasserWasser
Keine Veränderung der Verhältnisse
Luft und KlimaLuft und KlimaLuft und KlimaLuft und KlimaLuft und Klima
Einschätzung Gefährdung durch Starkregenereignisse
LufthygieneLufthygieneLufthygieneLufthygieneLufthygiene
Klimaökologische Auswirkungen
Landschafts-/OrtsbildLandschafts-/OrtsbildLandschafts-/OrtsbildLandschafts-/OrtsbildLandschafts-/Ortsbild
Sichtbeziehungen / Landschaftsbild
Mensch und GesundheitMensch und GesundheitMensch und GesundheitMensch und GesundheitMensch und Gesundheit
Lärmbetrachtung
Kulturgüter und sonstige SachgüterKulturgüter und sonstige SachgüterKulturgüter und sonstige SachgüterKulturgüter und sonstige SachgüterKulturgüter und sonstige Sachgüter
Kulturlandschaftsbereiche Bergisches Land und Homburger Land
Immissionen/EmmissionenImmissionen/EmmissionenImmissionen/EmmissionenImmissionen/EmmissionenImmissionen/Emmissionen
Emissionen durch B256
Reichshof, den 24.08.2022
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
GenniesGenniesGenniesGenniesGennies

Bekanntmachung Ergänzungssatzung
Ergänzungssatzung der Gemein-
de Reichshof für den im Zusam-
menhang bebauten Ortsteil Mit-
telagger, Eckenhagener Straße,
gemäß § 34 Abs. 4, Satz 1, Nr. 3
Baugesetzbuch (BauGB)
Präambel:
Aufgrund folgender gesetzlicher
Vorschriften
• § 7 der Gemeindeordnung

Nordrhein-Westfalen (GO
NRW) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom
14.07.1994 (GV NRW S. 666),
zuletzt geändert durch Arti-
kel 4 des Gesetzes vom
14.04.2020 (GV NRW S. 218b)

• § 34 Abs. 4, Satz 1, Ziffer 3
Baugesetzbuch (BauGB) in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03.11.2017 (BGBl. I S.
3634), zuletzt geändert durch
Artikel 6 des Gesetzes vom
27.03.2020 (BGBl. I S. 587)
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Bekanntmachung
Eckenhagen

Bekanntmachung über die erneute Offenlage der 1. Ergänzung desBekanntmachung über die erneute Offenlage der 1. Ergänzung desBekanntmachung über die erneute Offenlage der 1. Ergänzung desBekanntmachung über die erneute Offenlage der 1. Ergänzung desBekanntmachung über die erneute Offenlage der 1. Ergänzung des
Bebauungsplanes NrBebauungsplanes NrBebauungsplanes NrBebauungsplanes NrBebauungsplanes Nr..... 3 „Eck 3 „Eck 3 „Eck 3 „Eck 3 „Eckenhagen - Fenhagen - Fenhagen - Fenhagen - Fenhagen - Fehlberg“ehlberg“ehlberg“ehlberg“ehlberg“
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss der Gemeinde
Reichshof hat in seiner Sitzung am 15.08.2022 die erneute Offenlage
der 1. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Eckenhagen - Fehlberg“
gemäß § 4a Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) beschlossen.
Die Grundzüge der während der Offenlage dargestellten Planung
bleiben erhalten.
Es haben sich nach der frühzeitigen Beteiligung Änderungen in den

hat der Rat der Gemeinde Reichshof in seiner Sitzung am 28.06.2021
folgende Satzung beschlossen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Örtlicher GeltungsbereichÖrtlicher GeltungsbereichÖrtlicher GeltungsbereichÖrtlicher GeltungsbereichÖrtlicher Geltungsbereich
Die Grenze des im Zusammenhang bebauten Ortsteiles Mittelagger
wird gemäß den im beigefügten Lageplan ersichtlichen Darstellun-
gen erweitert und somit neu festgelegt. Der beigefügte Lageplan ist
Bestandteil dieser Satzung.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Die ufernahen Bereiche der Steinagger und des Ersbaches sind flächendeck-
end mit lebensraumtypischen Gebüschen gemäß der Pflanzauswahlliste im
Landschaftspflegerischen Fachbeitrag (Planungsgruppe Grüner Winkel, Dipl.-
Ing. G. Kursawe; Nümbrecht, 15.06.2020) in den vorgebenden Mindestgrö-
ßen zu bepflanzen und dauerhaft zu erhalten. Der Pflanzabstand von Strauch
zu Strauch darf 1,50 m Abstand nicht überschreiten. Es müssen mindestens
fünf verschiedene Arten der Pflanzauswahlliste gepflanzt werden.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
InkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttreten
Diese Satzung tritt nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.
Reichshof, den 10.08.2022
Gemeinde Reichshof
Der Bürgermeister
gez.
- Gennies -
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Satzung nach § 10 Abs. 3 BauGB
in Kraft.
Der Geltungsbereich der Satzung ist im nachstehenden Übersichts-
plan gekennzeichnet.
Der Bürgermeister hat am 10.08.2022 bestätigt, dass der Wortlaut der
Satzung mit dem Beschluss des Rates vom 28.06.2021 übereinstimmt.
Die Satzung mit ihrer Begründung liegt zu jedermanns Einsicht bei der
Gemeinde Reichshof, Rathaus, Hauptstraße 12, 51580 Reichshof,
Zimmer 110, während der Dienststunden, und zwar
montags bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr, sowie montags von
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, bereit.
Die Gemeinde Reichshof gibt auf Verlangen über den Inhalt der Sat-
zung Auskunft.
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungs- planes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung
schriftlich gegenüber der Gemeinde Reichshof geltend gemacht worden
sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen
soll, ist bei der Geltendmachung darzulegen.
Nach § 44 Abs. 3 BauGB kann ein Entschädigungsberechtigter Entschä-
digung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten
Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des An-
spruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung
schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt.
Nach § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungsanspruch, wenn
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem
die in § 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.
Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustande-
kommen dieser Satzung kann gemäß § 7 Abs. 6 GO NW nach Ablauf von
sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend ge-
macht werden, es sei denn:
1. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
2. die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht

worden,

3. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
4. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Vorstehende Satzung gemäß § 34 Abs. 4, Satz 1, Ziffer 3 Baugesetz-
buch (BauGB) wird hiermit nach § 14 der Hauptsatzung der Gemeinde
Reichshof öffentlich bekanntgemacht.
Reichshof, den 10.08.2022
Gemeinde Reichshof
Der Bürgermeister
gez.
Gennies
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Bekanntmachung Wildbergerhütte

textlichen Festsetzungen ergeben, die eine erneute Offenlage erfor-
derlich machen.

Der Geltungsbereich der vorbezeichneten Änderung ist in dem nach-
stehend abgebildeten Übersichtsplan gekennzeichnet.

Die erneute Offenlage der 1. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 3
„Eckenhagen - Fehlberg“ erfolgt gemäß § 4a Abs. 3 BauGB in der Zeit
vom 12.09.2022 bis 12.10.202212.09.2022 bis 12.10.202212.09.2022 bis 12.10.202212.09.2022 bis 12.10.202212.09.2022 bis 12.10.2022 im Rathaus Denklingen, Zimmer
110 oder 110a, Hauptstraße 12, 51580 Reichshof während der Dienst-
stunden montags bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie
montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Darüber hinaus weise ich gemäß § 4a Abs. 4 darauf hin, dass der Inhalt
dieser Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen auch im

Internet unter der Adresse www.reichshof.org/rathaus-service/bauleit-
planung/aktuelle-oeffentlichkeitsbeteiligungen einsehbar sind.
Während dieser Offenlage können lediglich Stellungnahmen zu den
geänderten Teilen per Mail unter der Adresse info@reichshof.de, schrift-
lich beim Bürgermeister der Gemeinde Reichshof, Hauptstraße 12,
51580 Reichshof oder zur Niederschrift im Rathaus Denklingen, Zim-
mer 110/110a, vorgebracht werden. Über die vorgebrachten Anregun-
gen entscheidet der Rat der Gemeinde Reichshof.
Nicht fristgerecht abgegebene Anregungen können gem. § 3 Abs. 2
BauGB bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben.
Reichshof, den 24.08.2022
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
GenniesGenniesGenniesGenniesGennies

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Inkrafttreten der 1. vereinfachten Änderung dInkrafttreten der 1. vereinfachten Änderung dInkrafttreten der 1. vereinfachten Änderung dInkrafttreten der 1. vereinfachten Änderung dInkrafttreten der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplaneses Bebauungsplaneses Bebauungsplaneses Bebauungsplaneses Bebauungsplanes
NrNrNrNrNr..... 67 „Gewerbegebiet  67 „Gewerbegebiet  67 „Gewerbegebiet  67 „Gewerbegebiet  67 „Gewerbegebiet Wildbergerhütte - Wildbergerhütte - Wildbergerhütte - Wildbergerhütte - Wildbergerhütte - An der An der An der An der An der Wiehl“Wiehl“Wiehl“Wiehl“Wiehl“
Der Rat der Gemeinde Reichshof hat in seiner Sitzung am 28.09.2021
die 1. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 67 „Gewerbe-
gebiet Wildbergerhütte - An der Wiehl“ gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in
der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. I S.
3634), zuletzt geändert durch Art. 2G des Gesetzes vom 08.08.2020 (BGBl.
I S. 1728) in Verbindung mit § 7 Gemeindeordnung des Landes NRW (GO
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NW.
S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18. Dezember
2018 (GV. NRW. S. 759, ber. 2019 S. 23), als Satzung beschlossen
Der Änderungsbereich ist im nachstehend abgedruckten Übersichtsplan
durch Umrandung gekennzeichnet.
Die 1. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 67 „Gewerbe-
gebiet Wildbergerhütte - An der Wiehl“ kann im Rathaus in Denklin-
gen, Hauptstraße 12, 51580 Reichshof, Zimmer 110/110a während der
Dienststunden montags bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie
montags von 14:00 Uhr bis 18:00 eingesehen werden. Jedermann kann
über den Inhalt des Bebauungsplans Auskunft verlangen.
Der Bürgermeister hat am 29.09.2021 bestätigt, dass der Wortlaut der
Satzung mit dem Beschluss des Rates vom 28.09.2021 übereinstimmt.
Die einzelnen Bestandteile des Bebauungsplanes sind im Internet unter
folgender Adresse einzusehen:
www.reichshof.org/rathaus-service/bauleitplanung/aktuelle-rechtskra-
eftige-planungen
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 1. vereinfachte Änderung des
Bebauungsplans Nr. 67 „Gewerbegebiet Wildbergerhütte - An der
Wiehl“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3
Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn
sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung
schriftlich gegenüber der Gemeinde Reichshof geltend gemacht
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel
begründen soll, ist bei der Geltendmachung darzulegen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB über die
form- und fristgerechte Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung und
über das Erlöschen dieser Entschädigungsansprüche wird hingewiesen.
Es wird gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen
darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim
Zustandekommen der Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit der
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,

1. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeige-verfahren wurde nicht durchgeführt, die Satzung ist
nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, der
Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Reichshof, 24.08.2022
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
-Gennies--Gennies--Gennies--Gennies--Gennies-
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28.500 Euro Spenden
Schülerinnen und Schüler und ein Lehrerteam der Gesamtschule Reichshof führten Sponsorenlauf durch

Ukrainehilfe
Freiwilliger Spendenlauf des 8. Jahrgangs der Gesamtschule Reichshof

450 Schülerinnen und Schüler und 12 Lehrkräfte nahmen am Sponso-450 Schülerinnen und Schüler und 12 Lehrkräfte nahmen am Sponso-450 Schülerinnen und Schüler und 12 Lehrkräfte nahmen am Sponso-450 Schülerinnen und Schüler und 12 Lehrkräfte nahmen am Sponso-450 Schülerinnen und Schüler und 12 Lehrkräfte nahmen am Sponso-
renlauf teil. Fotos: Gesamtschule Reichshofrenlauf teil. Fotos: Gesamtschule Reichshofrenlauf teil. Fotos: Gesamtschule Reichshofrenlauf teil. Fotos: Gesamtschule Reichshofrenlauf teil. Fotos: Gesamtschule ReichshofVoller Ehrgeiz beim SponsorenlaufVoller Ehrgeiz beim SponsorenlaufVoller Ehrgeiz beim SponsorenlaufVoller Ehrgeiz beim SponsorenlaufVoller Ehrgeiz beim Sponsorenlauf

Voller Stolz blicken die Organisa-
toren der Gesamtschule Reichs-
hof auf den Sponsorenlauf, den
die Schülerinnen und Schüler des
fünften bis siebten Jahrgangs
noch vor den Sommerferien unter
dem Motto „Kinder helfen Kin-
dern“ mit viel Elan durchgeführt
hatten. Als Vorbereitung auf die-
sen Lauf trainierten die Teilneh-
mer ihre Ausdauerfähigkeit im
Sportunterricht. Aber das Training
allein reichte nicht aus. Die Schü-
ler mussten natürlich noch auf
Sponsorensuche gehen - ob Opa,
Oma, Eltern, Geschwister oder
Nachbarn - jede Spende zählte.
Die meisten Sponsoren suchten
sich Mirco H. (jetzige 7d) mit 47
Unterstützern, Geraldine G.
(jetzige 7d) mit 24, gefolgt von

Pascal G. (jetzige 8b) und Nils F.
(jetzige 8e) mit jeweils 18 Spon-
soren.
Rund 450 Schülerinnen und Schü-
ler und zwölf Lehrerinnen und Leh-
rer starteten sehr motiviert im
Elektrisola Sportpark Eckenhagen
und begaben sich auf einen 4 km
langen Rundkurs ins Gelände. Sie
konnten diesen so oft durchlau-
fen, wie Kräfte und Zeitrahmen es
zuließen. Insgesamt wurde eine
Strecke von 4419 km erlaufen!
Das Engagement der Teilnehmer
übertraf bei weitem die Vorstel-
lungen der Organisatoren - aber
vor allem die Erwartungen der
Sponsoren. Fast alle Läufer er-
reichten individuell hervorragen-
de Höchstleistungen. Mehrfach
durchliefen sie den Kontrollpunkt,

an dem sie für jede gelaufene Run-
de einen Stempel erhielten. Die
Spitzenleistung lag bei den Schü-
lern bei stattlichen 28 km. Diese
Höchstleistung erreichte Tom O.
(jetzige 7c). Bei den Mädchen er-
liefen Joana B. (jetzige 6b) und
Daria P. (jetzige 8b) jeweils die
stolze Strecke von 24 km. - Im
Lehrerteam lief Julia K. mit 32 km
an der Spitze des Feldes, gefolgt
von Eva W. mit 24 km. Das Ge-
samtergebnis des Sponsorenlaufs
übertrifft mit einer Summe von
28.500 Euro viele Erwartungen.
Mit der Hälfte des Lauf-Erlöses
wird unter anderem das Projekt
„Friedenssicherung nach Bürger-
krieg“ in Khagrachhari, Bangla-
desch, seitens der gemeinnützigen
Organisation Lichtbrücke e.V. En-

gelskirchen unterstützt. Hierbei wird
Kindern und Jugendlichen in dieser
Region die Chance gegeben, eine
Schule zu besuchen, eine berufliche
Ausbildung zu erlangen, um damit
einen Weg aus der Armut zu finden.
Mit der anderen Hälfte des Erlöses
werden über die polnische Partner-
schule in Lancut ukrainische Flücht-
linge unterstützt. Ein herzlicher
Dank richtet sich an dieser Stelle
an alle Läufer für ihren unermüdli-
chen Einsatz für den guten Zweck.
Weiterhin geht ein herzliches Dan-
keschön an die beteiligten Lehrkräf-
te, die mit ihrem Einsatz zum Ge-
lingen der Aktion erheblich beige-
tragen haben und natürlich an alle
Sponsoren; sie haben durch ihre
Spendenfreudigkeit zu dem hohen
Gesamtergebnis beigetragen.

Trotz der sommerlichen Temperaturen legte sich der achten Jahrgang mächtig ins Zeug für die Ukrainehilfe.Trotz der sommerlichen Temperaturen legte sich der achten Jahrgang mächtig ins Zeug für die Ukrainehilfe.Trotz der sommerlichen Temperaturen legte sich der achten Jahrgang mächtig ins Zeug für die Ukrainehilfe.Trotz der sommerlichen Temperaturen legte sich der achten Jahrgang mächtig ins Zeug für die Ukrainehilfe.Trotz der sommerlichen Temperaturen legte sich der achten Jahrgang mächtig ins Zeug für die Ukrainehilfe.
Foto: Gesamtschule ReichshofFoto: Gesamtschule ReichshofFoto: Gesamtschule ReichshofFoto: Gesamtschule ReichshofFoto: Gesamtschule Reichshof

Gerade noch waren die Schüler-
innen und Schüler der Jahrgänge
fünf bis sieben der Gesamtschule
Reichshof im Sponsorenlauf der
Gesamtschule Reichshof gelaufen
(s. Bericht), traten rund 40 Frei-
willige des achten Jahrgangs am
15. Juni zu ihrem eigenen Spon-
sorenlauf an. Dessen Erlös, so die
Idee der Schülerinnen und Schü-
ler, sollte der Ukrainehilfe des
Fördervereins ihrer Schule zuflie-
ßen. Das Team der Lehrkräfte um
Navina Koch setzte die Aktion
dann um. Unterstützung erfuhr
das Vorhaben von Thorsten Wie-
se und seinem Sanitäter-Team
aus Jahrgang neun.
Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer aus allen Klassen des Jahr-

gangs liefen im Stadion zwei Stun-
den lang ihre Runden, für die
jeweils Spenden von Eltern, Freun-
den, Nachbarn, Mitschülerinnen
und Mitschülern entrichtet wurden.
Alle waren hoch motiviert und

hatten trotz hoher Temperaturen
und intensiver Sonneneinstrahlung
Spaß am Laufen für den guten
Zweck. Und das Ergebnis konnte
sich sehen lassen: Rund 1.900 Euro
konnten am Ende verbucht wer-

den. Respekt gebühre sowohl der
Eigeninitiative der Schülerinnen
und Schüler als auch dem beacht-
lichen Ergebnis, vermerkten die
Lehrkräfte des achten Jahrgangs
rund um Navina Koch.
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Am Sonntag, den 18. Septem-
ber dreht sich im LVR-Freilicht-
museum Lindlar alles um Texti-
lien und Bekleidung. Von 10 bis
18 Uhr gibt es Einblicke in die
umfangreiche Textilsammlung
des Freilichtmuseums. Dazu
werden historische Handar-
beitstechniken gezeigt und alte
Maschinen in Bewegung ge-
setzt. Spannende Mitmachak-
tionen (z. B. Upcycling-Work-
shops und Textildruck mit Pflan-
zen) und ein Verkaufsmarkt bie-
ten Anregungen und Ideen für
einen nachhaltigeren Umgang
mit unserer Bekleidung. Ein
vielseitiges Angebot an Wolle,
Filzwaren, Stoffen und handge-
fertigten Endprodukten lädt
zum Stöbern ein. Die Ausstel-
lenden stehen für fachliche Fra-
gen gerne zur Verfügung und
auch fertige Kleidung kann ge-
kauft werden. Das Angebot
reicht von schönen und nützli-
chen Upcyclingideen bis hin zur
nachhaltigen Fair Trade Mode.
Ein besonderes Highlight ist die
Kleidertauschbörse, bei der alle

Besuchenden ihre aussortierten
Kleidungsstücke zum Tausch mit-
bringen können - im Gegensatz
zum Neukauf liegt die CO²-Emis-
sion hier bei null Prozent.
Die Tauschregeln: Pro Person dür-
fen zehn intakte und saubere
Kleidungsstücke abgegeben und
etwa gleich viele mitgenommen
werden.
Getauscht werden können neben
Hosen, Jacken, Kleidern, Pullovern
und T-Shirts auch Tücher, Hüte und
Taschen.
Dazu gibt es ein umfangreiches
Museumsprogramm mit Hand-
werksvorführungen in der Haus-
wirtschaft, der Seilerei, dem Band-
weber und vielen weiteren Hand-
werken. Für das leibliche Wohl
sorgen die Museumsgastronomie
und weitere Anbieter der bergi-
schen Küche und überregionaler
Köstlichkeiten.
„Textiltag - regional - global -
nachhaltig“ im LVR-Freilichtmu-
seum Lindlar

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 18. September
2022, 10 bis 18 Uhr.

Anzeige

Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;
Kinder und Jugendliche unter 18
Jahren frei.
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter: LVR-Freilichtmuse-

um Lindlar.
Information:Information:Information:Information:Information: 02266 471920.
www.freilichtmuseum-
Lindlar.lvr.de

Textiltag im LVR-Freilichtmuseum Lindlar
Handwerksvorführungen, Mitmachaktionen und Verkaufsmarkt

LVR     – 

Freilichtmuseum 

Lindlar

Mit  Mit  

Kleidertausch-
Kleidertausch-

börsebörse

Textiltag
Handwerksvorführungen | Verkaufsmarkt | Mitmachaktionen

LVR-Freilichtmuseum Lindlar

18. September 2022

www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

Mitteilungsblatt_100x90.indd   1 24.08.2022   13:50:31

Warnung vor WhatsApp-Betrugsmasche
Der sogenannte WhatsApp-Be-
trug ist im Moment sehr verbrei-
tet. Die Betrüger versenden
derzeit massenweise Nachrichten
über den beliebten Messengerdienst,
mit denen sie den Empfänger zur
Vornahme von Überweisungen ver-
anlassen wollen. Mit Nachrichten
wie „Hallo Mama, ich hab mein Han-
dy verloren, hier ist meine neue Num-
mer“, versuchen die Betrüger einen
ersten Kontakt zu knüpfen und in
die Rolle eines vermeintlichen Fami-
lienmitgliedes zu schlüpfen. Wer dar-
auf eingeht, bekommt kurz darauf
eine weitere Nachricht: „Ich muss

dringend zwei wichtige Überweisun-
gen durchführen. Das geht aber mit
der neuen Nummer noch nicht.
Kannst du mir vielleicht helfen?“,
heißt es da beispielsweise. Die Be-
gründung, dass wegen der geänder-
ten Mobilfunknummer das Mobil-
banking gerade nicht möglich ist,
klingt auf den ersten Blick plausibel.
Das ist wohl auch der Grund, dass
die Masche gut funktioniert: In zwei
von fünf Fällen, die in den vergange-
nen zwei Tagen bei der Polizei ange-
zeigt wurden, waren die Betrüger
erfolgreich und haben mehrere
Tausend Euro erbeutet.

Schlachtfest in Mittelagger
Am Samstag, 24. September, ab
19 Uhr richten die Veteranenfreun-
de Steinaggertal in der Sänger-
klause in Mittelagger ein Schlacht-
fest aus. Das Angebot umfasst Speis
und Trank, sowie mehrere Wettbe-
werbe. Von Brezeln, Sauerkraut

und Kartoffelpüree bis Fleischkä-
se, Schweinshaxen, Weißwürst-
chen und vielem mehr ist für Je-
den etwas dabei. Beim Wettsä-
gen und Gewichtsschätzen von
Holz im Sack gibt es tolle Prei-
se zu gewinnen: der erste Platz

gewinnt eine Weihnachtsgans,
der zweite Platz ein Fässchen Bier
und der dritte Platz einen Trost-
preis.
Am Sonntag, 25. September, findet
ab 10.30 Uhr der Frühschoppen
mit Brezeln und Weißwürstchen

statt.
An beiden Tagen wird helles Baye-
risches Bier angeboten, eine Aus-
wahl an Schnäpsen und alkohol-
freien Getränke. Für Alles gilt
„solange der Vorrat reicht.“
 VA: Veteranenfreunde Steinaggertal

Antworten Sie nicht auf Nachrichten, deren Absender Ihnen unbekanntAntworten Sie nicht auf Nachrichten, deren Absender Ihnen unbekanntAntworten Sie nicht auf Nachrichten, deren Absender Ihnen unbekanntAntworten Sie nicht auf Nachrichten, deren Absender Ihnen unbekanntAntworten Sie nicht auf Nachrichten, deren Absender Ihnen unbekannt
ist. Foto: Victoria_Borodinova auf Pixabayist. Foto: Victoria_Borodinova auf Pixabayist. Foto: Victoria_Borodinova auf Pixabayist. Foto: Victoria_Borodinova auf Pixabayist. Foto: Victoria_Borodinova auf Pixabay
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Heidberger Schützen feierten ausgelassen
Hendrik Heimann neuer König

Die Heidberger Majestäten nach der KrönungDie Heidberger Majestäten nach der KrönungDie Heidberger Majestäten nach der KrönungDie Heidberger Majestäten nach der KrönungDie Heidberger Majestäten nach der Krönung

Zahlreiche Schützen wurden beim Schützenfest in Heidberg geehrtZahlreiche Schützen wurden beim Schützenfest in Heidberg geehrtZahlreiche Schützen wurden beim Schützenfest in Heidberg geehrtZahlreiche Schützen wurden beim Schützenfest in Heidberg geehrtZahlreiche Schützen wurden beim Schützenfest in Heidberg geehrt

Nach zwei entbehrungsreichen
Corona-Jahren fand Mitte August
endlich wieder ein Schützenfest
im Grubendorf Heidberg statt.
Zum Auftakt am Freitag, 19. Au-
gust, gewann Simon Schneider
während der Kinderbelustigung,
den Schießwettbewerb mit dem
Lichtpunktgewehr und wurde neu-
er Kinderschützenkönig. Er wähl-
te Greta Funke zu seiner Kinder-
schützenkönigin. Mit dem Fass-
anstich am gleichen Abend wurde
der Einstieg ins Schützenwochen-
ende gefeiert. Dem Aufruf zum

Königsvogelschießen am Sams-
tagnachmittag folgten sechs An-
wärter. Der Vogel erwies sich als
widerstandsfähig und willens-
stark und konnte am Ende von
Henrik Heimann in einem hoch-
spannenden Schießwettbewerb
mit dem 73. Schuss zu Fall ge-
bracht werden. Zu seiner Königin
wurde während dem feierlichen
Festkommers am Samstagabend
Anna-Lena Fuß gekrönt.
Die Heidberger freuten sich über
das Grußwort von Sarah Schmidt,
allgemeine Vertreterin des Bür-

germeisters, die ein „Reichshofer
Flachgeschenkt“ dabei hatte. Vie-
le benachbarte Gastvereine wa-
ren der Einladung gefolgt und
brachten ihren Majestäten mit.
Im Anschluss an seine Ansprache
überreichte der OSB-Präsident
Klaus Büser den Schützenbrüdern
Stefan Neumann die bronzene
Ehrennadel und Bernd Spaniel den
kleinen Orden an der Schluppe.
Büser ehrte sie damit für ihre Ver-
dienste um das Schützenwesen.
Weiterhin gekrönt wurden an die-
sem Abend Jule Schneider, die mit

dem 56. Schuss die Prinzessine-
nehre errang und sie wählte die
neue Baroness zu ihrer Beglei-
tung. Drei Anwärter/innen hatten
zuvor in einem spannenden Schie-
ßen um die Würde der jungen
Schützenmitglieder gekämpft.
Im anschließenden Wettstreit tra-
ten sechs Anwärterinnen an, um
den Vogel der Baronesse von der
Stange zu holen. Alia Schröder ge-
lang der Erfolg mit dem 69. Schuss.
Zum Ende wurde dann mit 28 An-
wärtern/innen auf den „Halden-
geier“ geschossen, wobei ein Flü-
gel mit 20, der Kopf mit zehn und
der Rumpf mit 50 Biermarken be-
lohnt wurde. Edelgard Staba konn-
te den Geier dann mit dem 104.
Schuss zu Fall bringen.
Das volle Zelt feierte mit den ein-
heizenden Hits der „Fire-Horns“
bis in die frühen Morgenstunden.
Eine ausgesprochen stimmungs-
volle Party, die bei allen, aufgrund
der tollen und vor allem mitrei-
ßenden Stimmung, einen bleiben-
den Eindruck hinterlassen hat. Bei
den Klassikern und den aktuellen
Hits bebten Bänke, Tische und die
ganze Tanzfläche!
Der Schützenfest-Sonntag begann
mit einem Festgottesdienst um 10
Uhr und um 15 Uhr setzte sich der
große Festumzug in Bewegung.
Beim anschließenden „Spätschop-
pen“ mit den Schützenvereinen
aus Sinspert und Eckenhagen und
dem Musikzug Bergerhof der Frei-
willigen Feuerwehr Reichshof wur-
de nochmals kräftig gefeiert.
Langjährige Mitglieder wurde
ebenfalls geehrt:
aus dem Jahr 2020 -aus dem Jahr 2020 -aus dem Jahr 2020 -aus dem Jahr 2020 -aus dem Jahr 2020 -
• Müller Robert, für 60 Jahre
• Herrmann Bruno, für 50 Jahre
aus dem Jahr 2021 -aus dem Jahr 2021 -aus dem Jahr 2021 -aus dem Jahr 2021 -aus dem Jahr 2021 -
• Köster Udo, für 50 Jahre
• Müller Otfried. für 50 Jahre
• Utsch Harald, für 25 Jahre
• Winheller Maik, für 25 Jahre
aus dem Jahr 2022 -aus dem Jahr 2022 -aus dem Jahr 2022 -aus dem Jahr 2022 -aus dem Jahr 2022 -
• Krämer Bernd, für 50 Jahre
• Schneider Lothar, für 50 Jahre
• Schwartze Michael,

für 40 Jahre
• Spaniel Bernd, für 40 Jahre
• Hofacker Sascha, für 25 Jahre
• Ley Fabian, für 25 Jahre
• Mallunat Hans Burghardt, für

25 Jahre
• Müller Christoph, für 25 Jahre
• Raithel Thomas, für 25 Jahre
• Schröder Arne, für 25 Jahre
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Meine erste Fahrradtour
Ein humorvoller Erfahrungsbericht

Nach ihrer ersten aufregenden Fahrradtour freute sich Sigrid Rau,Nach ihrer ersten aufregenden Fahrradtour freute sich Sigrid Rau,Nach ihrer ersten aufregenden Fahrradtour freute sich Sigrid Rau,Nach ihrer ersten aufregenden Fahrradtour freute sich Sigrid Rau,Nach ihrer ersten aufregenden Fahrradtour freute sich Sigrid Rau,
wieder in Sotterbach zu sein. Foto: Rauwieder in Sotterbach zu sein. Foto: Rauwieder in Sotterbach zu sein. Foto: Rauwieder in Sotterbach zu sein. Foto: Rauwieder in Sotterbach zu sein. Foto: Rau

Schon seit vielen Jahren versucht
mein Mann Michael mich davon zu
überzeugen, regelmässige Fahrrad-
touren zu unternehmen!
Er hat ein BIO-Rad und fährt viele
tausend Kilometer im Jahr, also fast
schon ein Profi.
Da kann ich nicht mithalten! Schon
nach einigen wenigen Steigungen
geht mir die Puste aus und mein
Kopf steht kurz vor einer Explosion.
Die Lust auf‚s fahren ist dahin.
Ein Pedelec wäre doch eine Lösung!Ein Pedelec wäre doch eine Lösung!Ein Pedelec wäre doch eine Lösung!Ein Pedelec wäre doch eine Lösung!Ein Pedelec wäre doch eine Lösung!
Mit so einem Pedelec würde ich
zumindest aus der Entfernung sein
Hinterrad sehen, und überhaupt,
dabei noch die schöne Landschaft
bewundern und genießen können!
Es war so weit!Es war so weit!Es war so weit!Es war so weit!Es war so weit!
Im Fahrradladen musste ich etwas
länger warten. Scheinbar hatten noch
mehr Personen gleichzeitig mit mir
die Idee, sich ein Pedelec anzuschaf-
fen. Es herrschte reger Betrieb.
Ferner mussten noch zwei Schlösser
am Rad installiert werden!
Rundschloss und Stahlkette.
Die habe ich übrigens geschenkt be-
kommen... wie toll!
Eine gründliche Einweisung erfolgte
und die Übergabe vieler Schlüssel!
Die Sonne brannte unermüdlich auf
mein graues Haupt und mir wurde
bei dem Gedanken: „Du musst mit
dem Teil nach Hause kommen“, vor
lauter Aufregung ganz schlecht, ge-
paart mit Kopfschmerzen. Die ers-
ten Meter hab ich das Rad gescho-
ben, bis ich aus der Sichtachse des
netten Verkäufers war. Erst dann bin
ich aufgesessen.
Nach fünf Minuten hätte mich schon
fast das Auto eines Pflegedienstes
vom Rad geholt. Die Perle kam mit
Karacho aus einer Seitenstraße.
Nächste Hürde: Baustelle! Na toll.
Umweg fahren und dann der erste
Berg. Hat aber besser geklappt als
gedacht. Nächste Herrausforderung:
Autoverkehr, Radweg finden...und
von einem Passanten der freundli-
che Zuruf „Der Radweg ist auf der
anderen Seite“. Prima. Klassischer
Anfängerfehler. Meine Gedanken:
Wenn ich es heil bis Hermesdorf
schaffe, halt ich beim Bäcker an und
esse und trinke etwas.
Ich fühlte mich ausgetrocknet und
elend. In Hermesdorf angekommen,
musste ich den Schlüssel im Ruck-
sack suchen, und gleichzeitig beten:
„Lieber Gott, laß sich das Schloss
auch gleich wieder öffnen“.
Nach einem Brötchen und einem

Liter Wasser fühlte ich mich gleich
viel besser und fröhlich ging es wieder
auf meinen neuen Drahtesel.
Wäre auch zu schön gewesen, wenn
alles geklappt hätte.
Das Fahrrad fuhr, aber das Display
funktionierte nicht! Somit konnte ich
keine Gänge einlegen.
Zum Glück war ich gestärkt... aber
dennoch verzweifelt.
Nach einigen Minuten kam ein Rad-
ler mit einem ähnlichen Fahrrad
vorbei, und den hab ich gefragt.
Der sah mir direkt meinen Kummer
an - konnte mir aber freundlicher-
weise helfen. Vielen Dank!!
In Denklingen hab ich dann den Rad-
weg verpasst! Neben mir ein dicker,
lauter Brummi. Meine Spursicher-
heit - na ja. Dann eine Abbiegung,
hurra. Ich landete in einem wunder-
baren, naturnahen Garten, mit zwei
schönen Häusern.
Alles sah ein wenig verwunschen
aus, da hätte ich nie mit gerechnet!
Eine freundliche ältere Dame mein-
te, ich hätte wohl den Radweg beim
Discounter verpasst!
Ich durfte durch ihren Garten fahren
mit dem Hinweis „Alles Gute“ und
einer Beschreibung, wo sich die
nächste Einfahrt zum Radweg befin-
det. Die Einflugschneise hab ich auch
gefunden! Aber fast hätte ich mich
wieder verfahren, weil sich das Sträß-
chen gabelte.
Und dann wurde es besonders haa-
rig.. der Radweg endete abrupt. Vor
einem Viadukt gab es auch keinen
Bürgersteig. Au Backe.
Eine Wandergruppe älterer Damen
versuchte die Straße zu überqueren,
und ich mitten drin! Wieder Schwer-
lastverkehr und jede Menge PKW.
Die Damen schafften die Straßen-
überquerung und brüllten mir

hinterher:“ Viel Glück“.
Konnte ich auch gebrauchen. Puh.
In Brüchermühle die zweite Stei-
gung... Das Fahrrad ist schon toll...
aber meine Beine haben am halben
Berg schlapp gemacht! Kurzes aus-
ruhen und weiter nach Hause!
Musste aber noch bei meiner lieben

Nachbarin Anja klingeln, die hatte
netterweise morgens, nachdem sie
mich am Fahrradladen abgeladen
hatte, mein Akku und die Gebrauchs-
anweisung schon mitgenommen!
Als sie mich sah, meinte sie: „Sig-
rid, du siehst aus, als wenn du
sofort samt Fahrrad auf die Couch
müsstest“.
Sie drückte mich und meinte, sie sei
sehr froh mich zu sehen!
Sah ich echt so fertig aus? Nun denn,
auf die Couch bin ich trotzdem -
allerdings o h n e Fahrrad, aber mit
zwei Kopfschmerztabletten und
reichlich Wasser!
Satte zwei Stunden waren die
Couch und ich eins.
Warum ich das alles schreibe?
Niemals aufgeben, kann nur bes-
ser werden!
Sigrid Rau.
Vielen Dank Frau Rau für Ihre
Geschichte und dass Sie uns teil-
haben lassen, an Ihrer ersten
Fahrradtour.
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Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
Vom 3. bis 18. September
3. September - Blockhaus3. September - Blockhaus3. September - Blockhaus3. September - Blockhaus3. September - Blockhaus
Wacholder - mehr als Gewürz undWacholder - mehr als Gewürz undWacholder - mehr als Gewürz undWacholder - mehr als Gewürz undWacholder - mehr als Gewürz und
GetränkGetränkGetränkGetränkGetränk
18 bis 19.45 Uhr, Treffpunkt:
kl. Parkplatz Wintersportgebiet,
Blockhaus. Wanderführerin: Ker-
stin Kiani, Anmeldung: erforderlich,
02293-90150 oder
oberberg@bs-bl.de
VA: Biologische Station Oberberg
(BSO) mit der Volkshochschule
Oberberg
4. September - Eckenhagen- Berg-4. September - Eckenhagen- Berg-4. September - Eckenhagen- Berg-4. September - Eckenhagen- Berg-4. September - Eckenhagen- Berg-
sport am Blockhaus - Biobikersport am Blockhaus - Biobikersport am Blockhaus - Biobikersport am Blockhaus - Biobikersport am Blockhaus - Biobiker
10 bis 15 Uhr,
Rodener Platz, Eckenhagen.
Anmeldung: erforderlich,
0173-2326589 oder
bab@maik-sandra.de. VA: Kur- &
Touristinfo Reichshof in Zusam-
menarbeit mit der Sportgruppe
‚Bergsport am Blockhaus‘
4. September - Eckenhagen - Na-4. September - Eckenhagen - Na-4. September - Eckenhagen - Na-4. September - Eckenhagen - Na-4. September - Eckenhagen - Na-
tur & Ktur & Ktur & Ktur & Ktur & Kultur im Gepäck - ultur im Gepäck - ultur im Gepäck - ultur im Gepäck - ultur im Gepäck - AuszeitAuszeitAuszeitAuszeitAuszeit
13.30 bis 17 Uhr, Treffpunkt: Vor-
platz der Kur- & Touristinfo Reichs-
hof, Reichshofstr. 30, Eckenhagen
Nachhaltige Naturerlebnisse und
Naturerfahrungen gepaart mit In-
formationen rund um Natur, Kultur
und Landschaft mit Regina Ker-
stin, Natur- und Landschaftsführe-
rin im Bergischen Land. Wander-
führerin: Regina Kerstin, Anmel-
dung: erforderlich, 02265-470 oder
kurverwaltung@reichshof.de
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof
4. September - Schemmerhausen4. September - Schemmerhausen4. September - Schemmerhausen4. September - Schemmerhausen4. September - Schemmerhausen
- Baum-Workshop- Baum-Workshop- Baum-Workshop- Baum-Workshop- Baum-Workshop
10.30 bis 16.30 Uhr, Schemmer-
hausen
Baum-Workshop „die Eberesche
Vogelbeere - gesunder Glücks-
baum!“ Wilde Küche, Naturhand-
werk und Mythen rund um die Vo-
gelbeere. Weitere Informationen
und Anmeldung unter:
www.moosundmeise.de.
VA: Mel Hagen, Naturmentorin,
moosundmeise.de
5.5.5.5.5. September -  September -  September -  September -  September - Wildbergerhütte -Wildbergerhütte -Wildbergerhütte -Wildbergerhütte -Wildbergerhütte -
Café Café Café Café Café AuszeitAuszeitAuszeitAuszeitAuszeit
10 bis 12 Uhr, BDH-Lia® Zentrum,
Crottorfer Straße 16a
Sie wünschen sich eine Pause? Wir
laden zu einer Auszeit bei einem
Kaffee ins BDH-Lia® Zentrum nach
Wildbergerhütte ein. Treffen und
Klönen mit Ursel und Petra.
Bitte melden Sie sich unter Tel.:
02297-9759790 vorher an.
VA: Lia® Initiative Ursel Unger,
Petra Stube
7.7.7.7.7. September -  September -  September -  September -  September - Wildbergerhütte -Wildbergerhütte -Wildbergerhütte -Wildbergerhütte -Wildbergerhütte -

PaliativberatungPaliativberatungPaliativberatungPaliativberatungPaliativberatung
14.30 bis 15.30 Uhr, BDH-Lia®
Zentrum, Crottorfer Straße 16a
Der Ambulante Johanniter Hospiz-
dienst berät und begleitet alle
Menschen, Menschen mit lebens-
verkürzenden Krankheiten sowie
deren Angehörige in den letzten
Lebensmonaten, -wochen, -tagen
oder in der Zeit der Trauer. Bitte
melden Sie sich unter
Tel.: 02297-9759790 vorher an.
VA: Ambulanter Johanniter Hospiz-
dienst Rhein.-/Oberberg
9.9.9.9.9. September -  September -  September -  September -  September - Wildbergerhütte -Wildbergerhütte -Wildbergerhütte -Wildbergerhütte -Wildbergerhütte -
Zahnprophylaktische BeratungZahnprophylaktische BeratungZahnprophylaktische BeratungZahnprophylaktische BeratungZahnprophylaktische Beratung
10 bis 12 Uhr, BDH-Lia® Zentrum,
Crottorfer Straße 16a.
Pflegebedürftige und Menschen
mit Behinderung haben einen zu-
sätzlichen Anspruch auf regelmä-
ßige zahnärztliche Kontrollen und
Leistungen. Die Zahngesundheit
der Menschen in Reichshof ist der
Praxis Dr. F. Heinemann wichtig.
Bei Bedarf kommt das Praxisteam
für Patienten/Patientinnen in das
BDH-Lia® Zentrum. Um telefoni-
sche Voranmeldung wird gebeten
unter Tel.: 02297-9759790
VA: Praxis Dr. Heinemann
9.9.9.9.9. September - Denklingen -  September - Denklingen -  September - Denklingen -  September - Denklingen -  September - Denklingen - TTTTTafelafelafelafelafel
AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
14 Uhr, Ev. Gemeindehaus. Lebens-
mittel- Ausgabe. Weitere Informa-
tionen unter:
www.tafeloberbergsüd.de
VA: Tafel Oberberg Süd
10.10.10.10.10. September - Blockhaus -  September - Blockhaus -  September - Blockhaus -  September - Blockhaus -  September - Blockhaus - VVVVVomomomomom
Berg zum Bach, vom Käse zumBerg zum Bach, vom Käse zumBerg zum Bach, vom Käse zumBerg zum Bach, vom Käse zumBerg zum Bach, vom Käse zum
KölschKölschKölschKölschKölsch
11 bis 15 Uhr, Treffpunkt: Vorplatz
der Panoramahütte am Blockhaus
(Parkmöglichkeit: kl. Parkplatz
Wintersportgebiet).
Der Treffpunkt ist Programm - an
der Panoramahütte gibt es Pano-
ramen pur! Im Grenzgebiet Rhein-
land/Westfalen führt der Weg über
bergische Höhen mit grandiosen
Fernblicken weit ins Sauerland.
Nach malerisch gelegenen Dörfern
trifft man auf den Wacholderweg
mit sagenhaften Geschichten.
Danach kommt der Sprung in den
benachbarten „Bergischen Ur-
wald“. Wanderführerin: Regina
Kerstin, Anmeldung: erforderlich,
02262-999718 oder
info@stadtlandberg.de
VA: StadtLandBerg
10. bis 11. September - Denklin-10. bis 11. September - Denklin-10. bis 11. September - Denklin-10. bis 11. September - Denklin-10. bis 11. September - Denklin-
gen - gen - gen - gen - gen - TTTTTextilesextilesextilesextilesextiles,,,,,     TTTTTon & Pon & Pon & Pon & Pon & Perlenglanzerlenglanzerlenglanzerlenglanzerlenglanz
Jeweils 11 bis 18 Uhr in der Burg

Denklingen.
Die Verkaufsausstellung präsen-
tiert Schmuckunikate, Naturfloris-
tik, Kalligrafie, Schreibschmeich-
ler, Skulpturcollagen, Töpfer-, und
Möbelkunst, sowie Gefilztes und
Naturbedrucktes. Bitte beachten:
Aufgrund der historischen Bausub-
stanz ist die Burg Denklingen nicht
barrierefrei! VA: Simone Strath-
mann, ‚Edelstahl Schmuck Perli-
neria‘, Ruppichteroth
10. September - Hassel - Schnup-10. September - Hassel - Schnup-10. September - Hassel - Schnup-10. September - Hassel - Schnup-10. September - Hassel - Schnup-
pertag im Golfclub Oberbergpertag im Golfclub Oberbergpertag im Golfclub Oberbergpertag im Golfclub Oberbergpertag im Golfclub Oberberg
13 bis 17 Uhr, Golfclub Hassel. Sie
sind zwischen sechs und 85 Jah-
ren? Haben Interesse an einem
neuen Sport oder wollen einfach
nur mal sehen, was Golf ist? Dann
sind Sie beim Schnuppertag genau
richtig. Weitere Informationen unter:
www.golfcluboberberg.de. VA: Golf-
club Oberberg e.V., Tel.: 02297 7131
10. September - Eckenhagen -10. September - Eckenhagen -10. September - Eckenhagen -10. September - Eckenhagen -10. September - Eckenhagen -
SpätsommerfestSpätsommerfestSpätsommerfestSpätsommerfestSpätsommerfest
12 bis 18 Uhr, Kulturkantine Ober-
berg, Hahnbucher Str. 21, Ecken-
hagen. Spätsommerfest in der Kul-
turkantine. Drei Bands spielen von
12 bis 18 Uhr: Siiri, Annina Struve
& Hugoonion und Joe Bennick. Der
Eintritt ist frei! VA: Kulturkantine
Oberberg e.V. in Kooperation mit
gigbox e.V.
10. September - Konradshof -10. September - Konradshof -10. September - Konradshof -10. September - Konradshof -10. September - Konradshof -
Kräuterführung auf dem KonradshofKräuterführung auf dem KonradshofKräuterführung auf dem KonradshofKräuterführung auf dem KonradshofKräuterführung auf dem Konradshof
14.30 bis 16 Uhr, Konradshofer
Straße 1.
Kräuterfachfrau Elke Fritsch drückt
ihre Liebe zur Natur besonders
durch ihren artenreichen Kräuter-
garten aus. Auf dem Gelände des
Konradshofs finden sich schier un-
zählige wild wachsende oder ge-
zielt angebaute Pflanzen, welche
sie sowohl für ihre Küche sowie
die hauseigene Apotheke nutzt.
Anmeldung: erforderlich,
0170-3432744 oder
fritschelke@web.de. VA: Elke Fritsch
11. September - Eckenhagen -11. September - Eckenhagen -11. September - Eckenhagen -11. September - Eckenhagen -11. September - Eckenhagen -
WaldbadenWaldbadenWaldbadenWaldbadenWaldbaden
10 bis 12 Uhr, Wanderparkplatz Am
Aggerberg / Am Eichenhain, Ecken-
hagen. Yogalehrerin Margit Drift-
meier lädt ein zu einer inspirieren-
den und wohltuenden Reise in das
Grün der Natur. Anmeldung:
erforderlich, margit_driftmeier@
web.de.  VA: Margit Driftmeier
11. September - Eckenhagen -11. September - Eckenhagen -11. September - Eckenhagen -11. September - Eckenhagen -11. September - Eckenhagen -
Kurkonzert mit dem MusikzugKurkonzert mit dem MusikzugKurkonzert mit dem MusikzugKurkonzert mit dem MusikzugKurkonzert mit dem Musikzug
Reichshof-BergerhofReichshof-BergerhofReichshof-BergerhofReichshof-BergerhofReichshof-Bergerhof
15 bis 16 Uhr, Kurpark Eckenha-

gen. Eintritt frei.
VA: Kur- und Touristinfo Reichshof,
Tel.: 02265 9425
11. September - Blockhaus -11. September - Blockhaus -11. September - Blockhaus -11. September - Blockhaus -11. September - Blockhaus -
Naturkundliche PilzlehrwanderungNaturkundliche PilzlehrwanderungNaturkundliche PilzlehrwanderungNaturkundliche PilzlehrwanderungNaturkundliche Pilzlehrwanderung
14 bis 17 Uhr, Treffpunkt: gr. Park-
platz Wintersportgebiet.
Lernen Sie die faszinierende Welt
der Pilze kennen. Bei dieser Pilz-
lehrwanderung mit dem Sachver-
ständigen der DGfM Daniel Frank
erfahren interessierte Sammler al-
lerhand Wissenswertes über die
spannende Welt der Mykologie.
Anmeldung: erforderlich,
02265-470 oder
kurverwaltung@reichshof.de
VA: Daniel Frank in Zusammenar-
beit mit dem Naturpark Bergisches
Land und der Kur- & Touristinfo
Reichshof
12.12.12.12.12. September -  September -  September -  September -  September - Wildbergerhütte -Wildbergerhütte -Wildbergerhütte -Wildbergerhütte -Wildbergerhütte -
„K„K„K„K„Keine eine eine eine eine Angst vor neuen Medien“Angst vor neuen Medien“Angst vor neuen Medien“Angst vor neuen Medien“Angst vor neuen Medien“
16 bis 18 Uhr, Digital
Unter dem Motto „Keine Angst vor
neuen Medien“ gibt Bernd Henn-
richs zweimal im Monat, Tipps und
Tricks für die Nutzung von Laptop,
Tablet und Smartphone. Digitale
Veranstaltung. Weitere Infos un-
ter Tel.: 02297-9759790
VA: Lia® Initiative Bernd Hennrichs
15. September - Mittelagger -15. September - Mittelagger -15. September - Mittelagger -15. September - Mittelagger -15. September - Mittelagger -
Dorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im Steinaggertal
9.30 bis 13 Uhr.
Einkaufen und die Nachbarn tref-
fen. Der Markt in Mittelagger bie-
tet Fleisch, Wurst, Käse, Fisch, Obst
und Gemüse, Backwaren, Blumen
und eine mittlerweile berühmte
Currywurst an. VA: IG Dorf- und
Spielplatz Mittelagger e.V.,
Tel.: 02265 991019
15.15.15.15.15. September -  September -  September -  September -  September - WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
- BDH-Sozialberatung- BDH-Sozialberatung- BDH-Sozialberatung- BDH-Sozialberatung- BDH-Sozialberatung
14 bis 17 Uhr, BDH-Lia® Zentrum
Wildbergerhütte, Crottorfer Stra-
ße 16a. Sozialrechtliche Beratung
im BDH-Lia® Zentrum in Wildberg-
erhütte. Kompetente soziale und
sozialrechtliche Beratung durch
juristische Vertretung bis zum Bun-
dessozialgericht. Erstberatung kos-
tenlos. Gerne melden Sie sich
vorher an unter: 02297-975979-0
VA: BDH Kreisverband Reichshof
16. September - Dreschhausen -16. September - Dreschhausen -16. September - Dreschhausen -16. September - Dreschhausen -16. September - Dreschhausen -
FörsterwFörsterwFörsterwFörsterwFörsterwanderung an der anderung an der anderung an der anderung an der anderung an der Wiehl-Wiehl-Wiehl-Wiehl-Wiehl-
talsperretalsperretalsperretalsperretalsperre
17 bis 20 Uhr, Treffpunkt: Wander-
parkplatz Rauschenberg, L324 (zwi-
schen Dreschhausen und Nespen).
Über verbotene Wege entlang der
Wiehltalsperre. Auf dieser geführten
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Wanderung mit dem hiesigen Förs-
ter erkundet man die „verbotenen“
- nicht öffentlich zugänglichen - Wege
im Gebiet der Wiehltalsperre. Wand-
erführer: Thomas Weber, Anmeldung:
erforderlich, 02265-470 oder
kurverwaltung@reichshof.de VA:
Regionalforstamt Rhein-Sieg-Erft

16. September - Eckenhagen -16. September - Eckenhagen -16. September - Eckenhagen -16. September - Eckenhagen -16. September - Eckenhagen -
Natur & KNatur & KNatur & KNatur & KNatur & Kultur im Gepäck - Kultur im Gepäck - Kultur im Gepäck - Kultur im Gepäck - Kultur im Gepäck - Kururururur-----
park-Rundepark-Rundepark-Rundepark-Rundepark-Runde
19 bis 20 Uhr, Treffpunkt: Vorplatz
der Kur- & Touristinfo Reichshof,
Reichshofstr. 30. Ein Ort der Ruhe
ist der neu gestaltete Kurpark
Eckenhagen - mit dem Potential für
überraschende Geschichten und
Eindrücke. Wanderführer: Regina

Kerstin, Anmeldung: erforderlich,
02265-470 oder
kurverwaltung@reichshof.de
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof

17.17.17.17.17. und 18. und 18. und 18. und 18. und 18. September September September September September,,,,, Denklin- Denklin- Denklin- Denklin- Denklin-
gen - Feuerwehrfestgen - Feuerwehrfestgen - Feuerwehrfestgen - Feuerwehrfestgen - Feuerwehrfest
Am 17. September ab 18 Uhr, am
18. September ab 11 Uhr. Köstliche
Spezialitäten vom Grill und aus dem
Topf. Am 18. September. mit dem
Musikzug Lichtenberg. Am Feuer-
wehrgerätehaus Denklingen.
VA: Löschgruppe Denklingen

18.18.18.18.18. September - Hespert -  September - Hespert -  September - Hespert -  September - Hespert -  September - Hespert - Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lungseröffnung „In memoriam-lungseröffnung „In memoriam-lungseröffnung „In memoriam-lungseröffnung „In memoriam-lungseröffnung „In memoriam-
Franz Bodo Gerono“Franz Bodo Gerono“Franz Bodo Gerono“Franz Bodo Gerono“Franz Bodo Gerono“
15 Uhr, Platz der Künste 1,

Hespert.
Zeichnungen, Malereien und Colla-
gen des Künstlers und Kunstdirek-

tors Franz Bodo Gerono (1949 - 2022)
VA: Förderverein KunstKabinettHe-
spert e.V.
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Die Feuerwehr Denklingen
lädt ein
Feuerwehrfest statt Erpelsfest

Die Feuerwehr Denklingen wird
dieses Jahr das beliebte Erpels-
fest im Burghof durch ein kleine-
res Feuerwehrfest am Gerätehaus
ersetzen.
Diese Entscheidung ist den Den-
klinger Kameraden und Kamera-
dinnen wahrlich nicht einfach ge-
fallen. Zwei wichtige Punkte ga-
ben allerdings den Ausschlag:
1 )1 )1 )1 )1 ) Die aktuell recht dünne Per-

sonaldecke - nur wenige Co-
rona bzw. Quarantäne Fälle
würden dafür sorgen, dass das
Fest auf den letzten Drücker
abgesagt werden müsste.

2 )2 )2 )2 )2 ) Die enorm gestiegenen Prei-
se, insbesondere die für Nah-
rungsmittel: So hat sich allein
der Preis für die benötigten
80 bis 100 Liter Öl zum Ba-
cken der Reibekuchen so gut
wie vervierfacht. Sämtliche
anderen Kosten haben sich
bekanntermaßen drastisch er-
höht. Dies widerum würde zu
Verkaufspreisen führen, die die
Kameraden ihren Gästen nur
mit großen Bauchschmerzen

zumuten könnten.
Alternativ lädt nun die Ein-
heit am 17. September ab 18
Uhr und am 18. September
am 11 Uhr zu einem Feuer-
wehrfest am Feuerwehrhaus
in Denklingen ein.

Für das leibliche Wohl werden
Spezialitäten vom Grill und kühle
Getränke angeboten. Besonders
wird wohl wieder die Cocktailbar
mit alkoholfreien und alkolischen
Drinks die Gäste erfreuen.
Am Sonntag, 18. September, gibt
es zusätzlich die beliebte „Er-
pelszoppe“ sowie Kaffee, Kuchen
und Waffeln.
Für die musikalische Untermalung
sorgt am Samstagabend ein DJ.
Für Sonntag konnte der Musikzug
Lichtenberg gewonnen werden.
Die jüngeren Gäste können sich
derweil auf der Feuerwehr-Hüpf-
burg austoben. Die Aktiven der
Wehr freuen sich, wenn sie viele
Gäste begrüßen können, hoffen
aber, dass sie sobald als möglich
wieder ein richtiges Erpelsfest im
Burghof feiern können.

Klarstellung der CDU Reichshof
Flyer der FWO zum Schwimmbad in Bergerhof

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

In einem Flyer der FWO, der in Wild-
bergerhütte vor dem 16.08.2022
verteilt wurde, stand, dass die
Schließung des Schwimmbades in
Bergerhof beschlossen sei.
In der Sondersitzung des Gemein-
derates am Dienstag, den 16. Au-
gust, wurde das Verhalten der
FWO und ihre falsche Aussage zur
Schwimmhallensanierung scharf
kritisiert und von den anderen
Fraktionen als absolut unnötig und
populistisch verurteilt! Durch eine
solche Aktion werden die Bürger
nur verunsichert. Natürlich ist in
Wildbergerhütte nicht Schluss mit

den Investitionen! Ganz im Ge-
genteil, der Haushaltsplan sieht fürfürfürfürfür
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte für die energeti-
sche Sanierung der Grundschule,
der Sanierung der Turnhalle mit
dem geplanten Anbau eines Treffs
sowie der Sanierung der
Schwimmhalle Investitionen i.H.v.
insgesamt 15,25 Mio15,25 Mio15,25 Mio15,25 Mio15,25 Mio..... Euro Euro Euro Euro Euro vor.
Der Rat hat in seiner Sitzung auch
einstimmig beschlossen, die Pla-
nungsleistungen für die Schwimm-
hallensanierung zu vergeben. In
Zeiten, wo sich die Bürger Sorgen
machen, wie sie in den kommen-
den Monaten ihre Heiz- und

Stromrechnungen bezahlen sollen,
MUSSMUSSMUSSMUSSMUSS eine sachliche Diskussion,
in welcher Reihenfolge Baumaß-
nahmen durchgeführt werden sol-
len, möglich sein. Die Gemeinde
Reichshof wird aufgrund der dra-
matisch gestiegenen Bau- und En-
ergiekosten nicht alle Projekte zeit-
gleich umsetzen können.
Zur Erinnerung:
Die CDU hat sich immer für den
Erhalt aller Schwimmbäder ein-
gesetzt. Und daran hat sich nichts
geändert! Die CDU war es auch, die
sich für die Förderung des Bades
durch Bundesmittel stark gemacht!

Der Zuschuss wurde nur durch
unseren und Carsten Brodessers
(mdB) Einsatz möglich. Zudem hat
die CDU immer allen Haushalts-
plänen, aus welchen sich die
Legitimation für Investitions-
maßnahmen ergeben, zuge-
stimmt, während diese von der
FWO abgelehnt wurden. Sieht
so Unterstützung aus?
Die CDU wünscht sich ein umsichti-
ges und respektvolles Miteinander
aller Ratsmitglieder und Fraktionen,
denn nur so können gute Entschei-
dungen für die Bürger in Reichshof
getroffen werden.

René Semmler
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Wir wollen mit Ihnen ins Gespräch kommen!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die aktuellen Veränderungen und
gerade die Geschwindigkeit, mit
der diese einhergehen hegen Ge-
sprächsbedarf. Als Vertreter der
Politik fühlen wir uns diesem Be-
darf verantwortlich und möchten
versuchen Antworten zu geben
oder auch durch Sie andere Pers-

pektiven kennenzulernen.
Der Austausch mit den Bürgern
sollte nicht nur im Wahlkampf
stattfinden, sondern rund um das
Jahr.
Ab dem 08.09. stehen wir an je-
dem ersten Donnerstag des Mo-
nats auf dem Waldbröler Vieh- und

Krammarkt vor dem Büro der SPD
für Sie als Ansprechpartner zur
Verfügung.
Am ersten Tag dieser neuen Tradi-
tion wollen wir die Gelegenheit
nutzen, um mit Ihnen über Ge-
sundheitspolitik zu sprechen. Die
geplante Verlegung der Waldbröler

Kardiologie nach Gummersbach
bedeutet für viele Bürger mehr als
nur die reine räumliche Verände-
rung. Wir stellen uns dieser Ent-
scheidung entschlossen entgegen
und wollen gemeinsam an Ihrer
Seite für die Erhaltung des Stand-
ortes Waldbröl kämpfen.

Niclas Klein
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Kirchliche Nachrichten
Die aktuellen Regeln zur Teilnah-
me an den Gottesdiensten und
Hl. Messen entnehmen Sie bitte
den Pfarrnachrichten und der je-
weiligen Homepage.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde
Marienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-Drespe
Gottesdienstzeiten
11 Uhr - Volkenrath
10.30 Uhr - Hunsheim
9.30 Uhr - Marienhagen. Die Got-
tesdienste aus Hunsheim werden
gestreamt und können über die
Homepage der Kirchengemeinde
parallel oder auch später mitver-
folgt werden unter:
www.marienhagen-drespe.de
Gemeindebüro Drespe 02296/761,
Gemeindebüro Marienhagen
02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10.30 Uhr in der Kirche. Die Got-
tesdienste finden unter Beachtung
der Hygienevorschriften statt.
Weitere Informationen finden Sie
auf der Homepage
www.ev-kirche-denklingen.de,
Tel.: 02296-999434,
denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
10.10 Uhr - Festgottesdienst in
Eckenhagen zur Goldenen Konfir-
mation mit Abendmahl und Ev.

Posaunenchor
Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
18 Uhr - Gottesdienst in Sinspert
Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
10.10 Uhr - Gottesdienst in Ecken-
hagen, zeitgleich Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus.
www.evk-eckenhagen.de.
Tel.: 02265-205,
eckenhagen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen
WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Telefon: 02297-7807. E-Mail:
im-oberen-wiehltal@ekir.de
www.ev-imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach, 02296/90306
Freie EvangelischeFreie EvangelischeFreie EvangelischeFreie EvangelischeFreie Evangelische
Gemeinde BrüchermühleGemeinde BrüchermühleGemeinde BrüchermühleGemeinde BrüchermühleGemeinde Brüchermühle
Tel. 02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchlichereikirchlichereikirchlichereikirchlichereikirchliche
Gemeinde HunsheimGemeinde HunsheimGemeinde HunsheimGemeinde HunsheimGemeinde Hunsheim
Pastor Rainer Platzek,
Tel. 02261-52201 oder
E-Mail: pastor@efg-hunsheim.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
15 Uhr - Tauffeier
Lina und Gesa Köster
Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
9.30 Uhr - Hl. Messe
Montag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. September
9 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. September

17 Uhr - Rosenkranz
17.30 Uhr - Festmesse, anschlie-
ßend Beichtgelegenheit
Samstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. September
14.30 Uhr - ökumenische Trauung
von Beate Stelp und Christoph
Schumacher
Sonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. September
9.30 Uhr - Hl. Messe
Montag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. September
9 Uhr - Frauenmesse mit Gebet
für die Verstorbenen der letzten
zehn Jahre dieses Monats,
anschließend Frühstück
im Antoniusheim
Donnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. September
17.30 Uhr - Rosenkranz
17.30 Uhr - Hl. Messe, anschlie-
ßend Beichtgelegenheit
Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
15 Uhr - Trauung der Brautleute
Jacqueline Kuhn und André
Stremmler. Öffnungszeiten des
Pfarrbüros: Montag: 8.30 bis 12
Uhr, Donnerstag: 15 bis 17 Uhr.
Tel.-Nr.: 02296/991169.
E-Mail:
pfarramt-denklingen@t-online.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
18.30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. September
8.30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. September

18.30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. September
8.30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
18.30 Uhr - Hl. Messe
Es gilt Maskenpflicht. Die Anga-
ben zu den Hl. Messen können
sich kurzfristig ändern. Bitte be-
achten Sie die Informationen an
den Aushängen, in den Pfarrnach-
richten und auf der Homepage
www.oberberg-mitte.de Pfarrbü-
ro Gummersbach: Tel.: 02261-
22197, Montag bis Donnerstag:
von 9 bis 12 Uhr.
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 3. September um 15 Uhr Trau-
ung von Miriam und Karsten Be-
cker, um 17 Uhr Sonntagvorab-
endmesse. Am 6. September um
20 Uhr „Eine Stunde für Gott“:
Anbetung, Lobpreis, Meditation,
Stille. Am 10. September um 17 Uhr
Sonntagvorabendmess.
Am 17. September um 17 Uhr
Sonntagvorabendmesse. Es gilt
Maskenpflicht. Das Pfarrbüro
Morsbach hat Montag, Dienstag,
Mittwoch und Freitag von 8.30 bis
12.30 Uhr und Donnerstag von
14.30 bis 17 Uhr geöffnet.
Tel.: 02294-238. E-Mail
morsbach@kath-mfw.de,
www.katholisch-mfw.de
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Natur, Landwirtschaft und Tourismus
Angebote am 4. September 2022 auf dem Schlossgelände in Nümbrecht

Der Bergische Landschaftstag findet am 4. September auf dem Schlossgelände in Nümbrecht stattDer Bergische Landschaftstag findet am 4. September auf dem Schlossgelände in Nümbrecht stattDer Bergische Landschaftstag findet am 4. September auf dem Schlossgelände in Nümbrecht stattDer Bergische Landschaftstag findet am 4. September auf dem Schlossgelände in Nümbrecht stattDer Bergische Landschaftstag findet am 4. September auf dem Schlossgelände in Nümbrecht statt

Die Biologische Station Oberberg
und der Oberbergische Kreis la-
den zum traditionellen Berg-
ischen Landschaftstag ein: am
Sonntag, 4. September, von 11 bis
17 Uhr auf dem Gelände von
Schloss Homburg.
Rund 50 Akteure aus dem Berg-
ischen Land präsentieren ein brei-
tes Angebot rund um Natur, Land-
schaft und die Besonderheiten der
Region und bieten Informationen
und Mitmachangebote. Neben
Landwirten, Regionalvermarktern
und Naturschützern sind auch
Behörden, Fachinstitutionen und vie-
le weitere Akteure aus der Region
vertreten.
„Wir laden Sie herzlich ein, die
Vielfalt unserer Region am Berg-
ischen Landschaftstag zu entde-
cken. Zum Gelingen dieser Ver-
anstaltung tragen vor allem die
vielen Akteure bei, die oftmals
ehrenamtlich tätig sind. Dafür
möchte ich mich besonders be-
danken“, lobt Landrat Jochen
Hagt.

Der Eintritt zum LandschaftstagDer Eintritt zum LandschaftstagDer Eintritt zum LandschaftstagDer Eintritt zum LandschaftstagDer Eintritt zum Landschaftstag
ist freiist freiist freiist freiist frei
Umweltdezernent Frank Herhaus
ergänzt „Im Rahmen unseres Pro-
gramms Klima - Umwelt - Natur
Oberberg (KUNO) ist der Land-
schaftstag ein wichtiger Baustein,
um die Menschen im Oberberg-
ischen Kreis über die aktuellen Ent-
wicklungen des Klima-, Natur- und
Umweltschutzes zu informieren.“

Schwerpunktthema „Artenviel-Schwerpunktthema „Artenviel-Schwerpunktthema „Artenviel-Schwerpunktthema „Artenviel-Schwerpunktthema „Artenviel-
falt im Bergischen Land“falt im Bergischen Land“falt im Bergischen Land“falt im Bergischen Land“falt im Bergischen Land“
Unter diesem Motto gibt es
diesmal spannende Einblicke in
die Artenvielfalt des Bergischen
Landes. Ob im Wald, im Wasser
oder im Boden - es gibt viel zu
entdecken.
„Wir möchten den Fokus in die-
sem Jahr auf die Vielfalt der Tiere
und Pflanzen in unserer Berg-
ischen Kulturlandschaft legen“,
erklärt Dr. Bernd Freymann, Ge-
schäftsführer der Biologischen Sta-
tion Oberberg, „die Projekte der
Biologischen Station und ihrer
Partner tragen zum Erhalt und
Schutz der einheimischen Arten-
vielfalt bei. Gemeinsam mit den
anderen Akteuren freuen wir uns,
den Besucherinnen und Besu-
chern am 4. September diese vor-
stellen zu dürfen.“

Für Natur, Kulturlandschaft und
Landnutzung stehen auch tieri-
sche Repräsentanten des Berg-
ischen Landes: Schafe, Kühe und
sogar Greifvögel und Alpakas sind
vor Ort. Produkte aus der Region
wie Brot, Honig und weitere land-
wirtschaftliche Erzeugnisse kön-
nen die Besucherinnen und Be-
sucher erwerben. Auch Wollpro-
dukte und Korbwaren werden
angeboten.
Auch zu den bergischen Gärten
gibt es Angebote: Die Besucher-
innen und Besucher können den
eigenen Garten auf Insekten-
freundlichkeit testen und erhal-
ten Hinweise, wie der Garten noch
naturnaher gestaltet werden
kann. Ebenfalls vor Ort sind Fach-
institutionen, sie geben einen Ein-
blick in ihre Arbeit und informie-
ren über ihre Tätigkeiten. Wieder
mit dabei sind einige Organisati-
onen rund um das Thema Regio-
nalentwicklung wie LEADER und
Regionale 2025. Wer das Bergische
Land entdecken will, findet zahlrei-
che Informationen rund um die ab-
wechslungsreichen Kultur- und Frei-
zeitangebote in der Region.
„Auf dem Bergischen Landschafts-
tag können die Besucherinnen und
Besucher unkompliziert mit den
Ausstellern ins Gespräch kommen,

Fragen stellen und Neues über
unsere Region entdecken“, fügt
Jan Spiegelberg von der Berg-
ischen Agentur für Kulturland-
schaft hinzu.
Selbstverständlich gibt es Verpfle-
gung von süß bis herzhaft mit Pro-
dukten aus der Region.

Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Die Kreisjägerschaft Oberberg
stellt ihr Schulprojekt „Kids save
Kitz“ vor. Mit Hilfe moderner Tech-
nik, dem Einsatz einer Wärme-
bilddrohne, werden seit einigen
Jahren Kitze auf den Wiesen im
Raum Nümbrecht aufgespürt und
vor dem sicheren Mähtod geret-
tet. Im Rahmen von Vorführungen
auf einer nahegelegenen Wiese
können die Besucherinnen und
Besucher die Drohnen im Einsatz
erleben.
Eine Gebärdensprachdolmetsche-
rin ist von 11.30 bis 15.30 Uhr vor

Ort. Bei einer Führung über den
Landschaftstag um 13.30 Uhr kön-
nen gehörlose Menschen (Kinder,
Familien und
Erwachsene) mit den Ausstellern
kommunizieren.
Für Kinder gibt es wieder Baste-
langebote, eine Hüpfburg und ein
Landschaftstag-Quiz. Außerdem
wird von 12 bis 16 Uhr eine Kin-
derschminkerin im Einsatz sein.
Das Museum und Forum Schloss
Homburg ist geöffnet, der Eintritt
ist für Kinder frei, es gilt ein er-
mäßigter Preis für Erwachsene. Im
Schloss werden sonst nicht aus-
gestellte Gemälde aus dem De-
pot des Museums vorgestellt. Um
13, 14 Uhr und 15 Uhr wird eine
kurze thematische
Einführung mit der Sammlungs-
kuratorin Dr. Birgit Langhanke
angeboten.
Weitere Informationen unter
www.landschaftstag.de
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Golfen für den guten Zweck
Krebshilfe-Turnier und Jugendcamp des GC Oberberg

GCO-Spielführer Hubert Beckmann (links) mit den für das Regionalfina-GCO-Spielführer Hubert Beckmann (links) mit den für das Regionalfina-GCO-Spielführer Hubert Beckmann (links) mit den für das Regionalfina-GCO-Spielführer Hubert Beckmann (links) mit den für das Regionalfina-GCO-Spielführer Hubert Beckmann (links) mit den für das Regionalfina-
le qualifizierten Turnierteilnehmern, von rechts: Silvia Hauser, Birgitle qualifizierten Turnierteilnehmern, von rechts: Silvia Hauser, Birgitle qualifizierten Turnierteilnehmern, von rechts: Silvia Hauser, Birgitle qualifizierten Turnierteilnehmern, von rechts: Silvia Hauser, Birgitle qualifizierten Turnierteilnehmern, von rechts: Silvia Hauser, Birgit
Arndt, Tim Foik, Julian Eck und Stephan ValperzArndt, Tim Foik, Julian Eck und Stephan ValperzArndt, Tim Foik, Julian Eck und Stephan ValperzArndt, Tim Foik, Julian Eck und Stephan ValperzArndt, Tim Foik, Julian Eck und Stephan Valperz

Bereits zum 15. Male hat sich der
Golfclub Oberberg an der bundes-
weiten Benefiz-Turnierserie zu-
gunsten der Deutschen Krebshil-
fe und ihrer Stiftung Deutsche Kin-
der-Krebshilfe beteiligt. Vom ers-
ten Abschlag vor nunmehr 41 Jah-
ren bis heute haben Golferinnen
und Golfer aus ganz Deutschland
bislang rund 8,8 Millionen Euro
bei diesem traditionellen Chari-
ty-Wettbewerb erspielt.
Bei hochsommerlichen Witte-
rungsbedingungen gingen
diesmal 32 Damen und Herren
auf der GCO-Anlage in Hassel
für den guten Zweck an den
Start. Alle Preise sowie Start-
tee-Präsente für jeden Teilneh-
mer waren von der DekaBank,
dem Wertpapierhaus der Spar-
kassen und Generalsponsor der
bundesweiten Golf-Wettspiele,
gestellt worden. Die Sieger der
Brutto- (Damen und Herren) und
drei Nettoklassen - namentlich
Birgit Arndt und Tim Foik sowie
Silvia Hauser, Julian Eck und

Stephan Valperz - qualifizierten
sich für ein Regionalfinale, deren
Sieger dann wieder beim ab-
schließenden Bundesfinale die
Bundessieger ermitteln werden.
Sie wurden im Anschluss an ein
leckeres italienisches Buffet

geehrt, und auch für die Zweiten
und Dritten der Nettoklassen gab
es wertvolle Präsente vom Haupt-
sponsor.
Das Wichtigste aber war: Am Ende
konnte ein stattliches Spenden-
ergebnis von 1.070 Euro für den

guten Zweck überwiesen werden.
Unterdessen hat der GC Oberberg
mit seinem traditionellen Som-
mercamp wieder ein Highlight in
seiner Nachwuchsarbeit gesetzt.
Zahlreiche Kinder und Jugendli-
che sorgten eine Woche lang auf
der GCO-Anlage für lebhaftes Trei-
ben. Angeleitet von Headpro Du-
arte de Freitas und betreut von
zahlreichen freiwilligen Helfern
aus dem Club verbrachten die
Mädchen und Jungs dort fünf
kurzweilige Tage mit viel Trai-
ning und diversen Turnieren, aber
auch spaßigen Einlagen wie ei-
ner Wasserpistolen-Schlacht,
einem Parcours-Bau auf dem
Putting Green oder dem Besuch
eines Eismobils. Es wurde eifrig
gespielt, herzlich gelacht und
gut gegessen. Und dabei auch
gutes Golf gezeigt: Während
zahlreiche Anfänger die Platz-
reife erwarben, spielten einige
Fortgeschrittene ihr Handicap
herunter oder sicherten sich das
Gold- bzw. Silberabzeichen.

Kurze auf Langers Spuren - lebhaften Treiben auf der GCO-Anlage beim Sommercamp der KidsKurze auf Langers Spuren - lebhaften Treiben auf der GCO-Anlage beim Sommercamp der KidsKurze auf Langers Spuren - lebhaften Treiben auf der GCO-Anlage beim Sommercamp der KidsKurze auf Langers Spuren - lebhaften Treiben auf der GCO-Anlage beim Sommercamp der KidsKurze auf Langers Spuren - lebhaften Treiben auf der GCO-Anlage beim Sommercamp der Kids



Reichshofkurier – 03. September 2022 – Woche 35 – Nr. 18 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 23

• Kanalanschlüsse und Baggerarbeiten
• Hauswandtrockenlegungen

Gerne auch Kleinaufträge. Erhalten Sie kostenlos Ihr Angebot

 0 22 96-629

Langlebiger Naturholzboden
Mit der richtigen Pflege glänzt Parkett auch noch nach Jahrzehnten

Beim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendes
Reinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/Jaso

Ein Parkettboden lässt sich gut mit
einem Massivholzmöbel vergleichen:
Er wird jeden Tag aufs Neue ge-
braucht, hin und wieder arg bean-
sprucht, aber bestenfalls soll er auch
noch nach Jahrzehnten strahlen wie
am ersten Tag. „All dies ist kein
Problem, wenn die anfängliche Qua-
lität stimmt und der Boden regel-
mäßig richtig gepflegt wird“, sagt
Michael Schmid, Vorsitzender des
Verbandes der deutschen Parkett-
industrie (vdp).
Parkettböden werden je nach Lage
im Gebäude sowie Anzahl der Be-
wohner unterschiedlich stark bean-
sprucht. Daher sollte die Robustheit
des Parketts sowie sein Pflegerhyth-
mus an die Nutzung des Raumes
angepasst sein: „Ein Parkettboden
im Eingangsbereich der Wohnung ist
durch Schuhe, Schmutz & Co. öfter
und intensiver gefordert als der Bo-
den im Schlafzimmer - entsprechend
pflegebedürftiger ist das Holz“, so
Schmid. Doch wie genau sieht das
perfekte Pflegeprogramm für einen
edlen Holzboden aus? „Ausgangs-
punkt sind immer die Pflegehinwei-
se des Parkettherstellers oder -ver-
legers. Deren Expertenwissen hilft
bei der Auswahl der richtigen Mittel
zum Reinigen und Instandhalten des
natürlichen Bodens“, so der vdp-
Vorsitzende.
Erst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die Pflege
Bevor es an die Pflege geht, muss
der Schmutz runter. Mit einem Be-
sen aus weichen Borsten oder ei-
nem Staubsauger mit weichem Par-
kett-Aufsatz werden Staub, Schmutz
und grobe Partikel entfernt. So wie
bei Massivholzmöbeln sollte auch
die Parkettoberfläche anschließend
mit einem nebelfeuchten Mopp ge-
wischt werden. „Beim feuchten Wi-
schen gilt es, immer ein zur Oberflä-
che passendes Reinigungsmittel zu
verwenden. Zum Beispiel darf geöl-

tes Parkett nicht mit einem Mittel
für lackierten Boden gereinigt wer-
den“, sagt der Experte. Ebenfalls
sollten keine universellen Allzweck-
reiniger eingesetzt werden. „Diese
könnten die Oberfläche sogar be-
schädigen, anstatt sie zu reinigen“,
so Schmid weiter.
Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?
Wenn die Oberfläche des Parketts
nach Jahren der Nutzung eine um-
fassende Überarbeitung benötigt, ist
das richtige Öl oder Hartwachs-Öl
beziehungsweise der passende Lack
erforderlich. „Es ist wichtig, dass der
ursprüngliche Oberflächenschutz
wieder zum Einsatz kommt, da Öl
nicht auf Lack hält und umgekehrt“,
so Schmid. Geölte Oberflächen bie-
ten hier den Vorteil, dass sich diese
direkt nach der Reinigung einfach
mit einem neuen Ölauftrag wieder
auffrischen lassen. Bei lackierten
Oberflächen ist die Erneuerung oft
deutlich aufwendiger.
Bei noch unbehandelten Böden kann
zwischen einem atmungsaktiven Fi-
nish mit Öl oder einem langfristig
versiegelnden Lack entschieden wer-
den. Der Vorteil von Öl: Die Poren
des Holzes bleiben dauerhaft offen,

sodass der natürliche Boden positi-
ven Einfluss auf die Raumfeuchte und
Raumluftqualität nimmt. Außerdem
hebt Öl die Maserung des Holzes
stärker hervor als Lack. Der Nach-
teil: Die Pflege ist etwas aufwendi-

ger, denn der Boden sollte regelmä-
ßig mit Öl nachbearbeitet werden.
Hier kommen Hartwachs-Öle ins
Spiel: sie lassen den Boden offenpo-
rig, brauchen aber seltener eine
Nachbearbeitung. Eine Parkettver-
siegelung mit Lack dagegen nimmt
dem Holz die feuchtigkeitsregulie-
rende Wirkung, allerdings ist der Bo-
den langfristig geschützt und weni-
ger pflegeintensiv. Zum Abschluss
hat Michael Schmid noch einen Tipp
für das Ausbessern eines beanspruch-
ten Parkettbodens: „Sollten sich klei-
ne Kerben oder Dellen auf der Holz-
oberfläche finden, können diese mit
speziellen Hartwachsen kaschiert
werden. Die Hartwachse gibt es in
allen denkbaren Holztönen und kön-
nen mit etwas handwerklichem Ge-
schick mühelos aufgebracht wer-
den.“ So glänzt der Parkettboden
dann garantiert auch noch nach Jahr-
zehnten. (vdp/rs)
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Terrassendielen

  14.59€/lfm

* in diversen Längen
verfügbar

 

WPC Cavas
21x145 mm*, Hohlkammer/Kombiprofil
Made in Germany 

Hochgebirgs-
Lärche 
25x140 mm*, glatt/glatt 

Stauseeholz
Angelique (Basralocus) 
25x140 mm*, glatt/glatt 

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

  6.79€/lfm

  9.79€/lfm

  6.79
  9.79

  14.59

2208018 Anzeige Anzeigenecho - Terrassendielen - 43x130.indd   117.08.2022   08:54:29

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Selbstreinigendes Glas: Viel Putzen war gestern

Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll. © Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll. © Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll. © Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll. © Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll. © Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.

Der Frühling kommt und damit
steht auch bei vielen der Früh-
jahrsputz an. Die Gütegemein-
schaft Flachglas (GGF) erklärt, wie
selbstreinigendes Glas das Groß-
reinemachen erleichtert.
Das Geheimnis selbstreinigender
Fenstergläser ist ihre Titandioxid-
Beschichtung. Diese Oberflächen-
beschichtung zersetzt Hilfe des
UV-Anteils im natürlichen Tages-
licht organische Verschmutzungen
wie Pollen oder Moosansätze. Da
sie außerdem Wasser anzieht und
aufnimmt, bildet das Wasser ei-
nen tropflosen Feuchtigkeitsfilm,
auf dem der gelöste Schmutz ab-
laufen kann.

RegenwasserRegenwasserRegenwasserRegenwasserRegenwasser
hält die Fenster sauberhält die Fenster sauberhält die Fenster sauberhält die Fenster sauberhält die Fenster sauber
Auf diese Weise werden Verunrei-
nigungen mit dem Regen abge-
waschen, ohne Wasserränder zu
hinterlassen - die Glasoberfläche

bleibt länger sauber. „Kleinere
Verschmutzungen werden durch
UV-Licht, das auf der Oberfläche
eine chemische Reaktion hervor-
ruft, sogar ganz aufgelöst“, er-
klärt GGF-Geschäftsführer Jochen
Grönegräs. „Um die gröberen Ver-
schmutzungen zu entfernen, ge-
nügt dann der nächste Regen-
schauer.“
Selbstreinigendes Glas eignet
sich besonders im Außenbereich,
in Dachflächen und Vordächern,
für Wintergärten oder auch groß-
flächige Panoramafenster. Im
Innenbereich haben die Vergla-
sungen eine wasserabweisende
Beschichtung mit Korrosions-
schutz. „Das ist besonders wich-
tig. Während Regenwasser durch
Wind und Sonne außen schnell
verdunstet, schädigen langsam
trocknende Wassertropfen innen
die Glasoberfläche“, betont der
Glasexperte. Denn auf einer Glas-

oberfläche führe Wasser nach ei-
ner Weile zu einer osmotischen
Reaktion. In Folge bilden sich Mi-
neralien und milchige, raue Abla-
gerungen.
Die Beschichtung verhindert die-
se osmotische Reaktion und das
Glas lässt sich viel einfacher rei-
nigen. Sogenannte hydrophobe
Beschichtungen bieten sich per-
fekt für innen an, in der Dusche,
bei einer Trennwand zwischen Bad
und Schlafzimmer oder in der Kü-
che für die Rückwandverglasung.
So gilt für außen wie innen: „Mo-
derne, beschichtete Gläser er-
leichtern die Putzarbeit enorm“,
schließt Grönegräs. „Selbstreini-
gende Verglasungen müssen viel
seltener geputzt werden. Und
gleichzeitig können sie mit viel
geringerem Aufwand gereinigt
werden. Viel Putzen war gestern,
bloßes Abspritzen mit Wasser-
schlauch reicht.“ (GGF/FS)



Reichshofkurier – 03. September 2022 – Woche 35 – Nr. 18 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 25

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Haustüren: Die Visitenkarte des Hauses
Darauf kommt es bei der Auswahl an

Reine Funktionalität, um ins Haus
und nach draußen zu gelangen,
war gestern - Immer mehr Bau-
herren sehen die Haustür als ele-
mentares Gestaltungselement der
eigenen vier Wände, berichtet der
Verband Fenster und Fassade
(VFF). Folgende Faktoren haben
Einfluss auf die Auswahl der pas-
senden Tür.
Ganz oben auf der Prioritätenlis-
te vieler Kunden stehen natürlich
Sicherheit und Energieeffizienz
beziehungsweise Luftdichtheit,
weiß VFF-Geschäftsführer Frank
Lange. „Darüber hinaus werden
aber auch Ästhetik und Komfort
für den Eingangsbereich immer
wichtiger. Mit der Wahl des Haus-
türen-Designs wird wie mit dem
gesamten Eigenheim der eigenen,
individuellen Persönlichkeit Aus-
druck verliehen.“
Schlanke,Schlanke,Schlanke,Schlanke,Schlanke,
helle Elemente sind gefragthelle Elemente sind gefragthelle Elemente sind gefragthelle Elemente sind gefragthelle Elemente sind gefragt
Viele Haustürmodelle zeichnen
sich heute durch ihre Geradlinig-
keit sowie einen schlichten, aber
durchdachten Auftritt aus. Weni-
ger ist mehr, ist das Motto der
Stunde. Dafür sorgen unter ande-
rem flächenbündige Füllungen und
natürlich anmutende Oberflächen
zum Beispiel aus Stein oder Holz.
Aber auch sogenannter Art-Beton,
der mit abweichender Oberflä-
chenstruktur aus jeder Haustür
ein Unikat macht, ist zunehmend
gefragt.
Immer wichtiger wird vielen Kun-
den außerdem, dass reichlich Ta-
geslicht durch die Haustür ins In-
nere der Wohnung gelangt - ein
Trend, der bei Fenstern und Fens-

tertüren schon seit Jahren zu be-
obachten ist. „Sehr beliebt sind
deshalb großzügig dimensionier-
te Hauseingänge mit Ganzglast-
eilen, die für ein harmonisches
Gesamtbild sorgen“, berichtet
Lange. Mattierte Gläser, die viel
Licht hereinlassen, aber gleich-
zeitig die Privatsphäre schützen,
sind ebenfalls beliebt.
Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das A und OA und OA und OA und OA und O
Im Bereich der digitalen Sicher-
heitstechnik hat sich viel getan.
SmartHome-Technologien liegen
auch an der Haustür im Trend, wie
beispielsweise Fingerprint-Syste-
me, Einlasskontrollen oder Video-
systeme, die dezent in den Tür-
griff integriert werden können.
Zusätzlich sind ausgeklügelte Au-
tomatik-Verriegelungen erhält-
lich. Diese werden aktiviert, so-
bald die Haustür ins Schloss fällt.
Die Sorge, nicht abgeschlossen zu
haben, gehört damit der Vergan-
genheit an.
Nachhaltigkeit kommtNachhaltigkeit kommtNachhaltigkeit kommtNachhaltigkeit kommtNachhaltigkeit kommt
nicht zu kurznicht zu kurznicht zu kurznicht zu kurznicht zu kurz
Moderne Energieeinsparverord-
nungen stellen hohe Ansprüche
an Bauherren und Sanierer. Hinzu
kommen die steigenden Energie-
kosten. „Immer mehr Kunden
wünschen sich deshalb neben per-
fekt gedämmten Fenstern auch
eine Haustür, an der möglichst
wenig Wärme verloren geht“, so
der VFF-Geschäftsführer. Erreicht
wird diese Energieeffizienz mo-
derner Haustüren durch eine
besonders gute Wärmedämmung
der Profile, durch hochwertige Fül-
lungen und zum Beispiel mit dop-
pelt oder gar dreifachverglasten

Isoliergläsern. „Und wer sich
schließlich ganz im Sinne der Zu-
kunftsfähigkeit der eigenen vier
Wände auch noch für eine barrie-
refreie Ausführung entscheidet,
der kann sicher sein, dass die
gewählte Haustür ihren Dienst

lange und zuverlässig verrichten
wird, ohne dass die Themen Äs-
thetik und Komfort zu kurz kom-
men“, schließt Lange.
Weitere Informationen unter fens-
ter-können-mehr.de
(VFF)

Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.
Foto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & Türen
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.09.2022 um 10 Uhr09.09.2022 um 10 Uhr09.09.2022 um 10 Uhr09.09.2022 um 10 Uhr09.09.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
MöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitung

Meister und geprüfter Restaurator,
Tel. 02293/7530 nach 19:00 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton
Tel.: 0163/8868565
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Neue Förderprogramme für ältere Häuser
BEG und GEG: Das sollten Immobilienbesitzer zu den Gesetzesänderungen wissen

Dämmen zahlt sich aus: Bis zu 25 Prozent der Kosten erhalten Hausei-Dämmen zahlt sich aus: Bis zu 25 Prozent der Kosten erhalten Hausei-Dämmen zahlt sich aus: Bis zu 25 Prozent der Kosten erhalten Hausei-Dämmen zahlt sich aus: Bis zu 25 Prozent der Kosten erhalten Hausei-Dämmen zahlt sich aus: Bis zu 25 Prozent der Kosten erhalten Hausei-
gentümer mit der neuen Bundesförderung für Einzelmaßnahmen zurück.gentümer mit der neuen Bundesförderung für Einzelmaßnahmen zurück.gentümer mit der neuen Bundesförderung für Einzelmaßnahmen zurück.gentümer mit der neuen Bundesförderung für Einzelmaßnahmen zurück.gentümer mit der neuen Bundesförderung für Einzelmaßnahmen zurück.
Foto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix Scholz

BEG und GEG: Diese Begriffe dürf-
ten nur den wenigsten geläufig
sein. Dabei sind die gesetzlichen
Regelungen, die sich dahinter ver-
bergen, für alle Immobilienbesit-
zer von hoher Relevanz. Die Ab-
kürzungen stehen für das neue
Gebäudeenergiegesetz (GEG) so-
wie die Bundesförderung für effi-
ziente Gebäude (BEG). Sie lösten
zu Jahresbeginn zuvor geltende
Vorgaben und Förderprogramme
ab. Das Ziel: Der Gesetzgeber will
noch mehr Altbaueigentümer dazu
motivieren, in das energetische
Modernisieren, etwa mit einer
Wärmedämmung, zu investieren.
Dafür locken im Gegenzug attrak-
tive Zuschüsse.

Förderbonus fürs DämmenFörderbonus fürs DämmenFörderbonus fürs DämmenFörderbonus fürs DämmenFörderbonus fürs Dämmen
sichernsichernsichernsichernsichern
Die Vielzahl an Förderprogram-
men machte es zuletzt selbst für
Experten schwer, den Überblick
zu behalten. Mehr Transparenz
soll die BEG bringen. Die Bundes-
förderung verleiht den bisherigen
Programmen der KfW und des
Bundesamtes für Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle (BAFA) eine neue
Struktur. „In Zukunft gibt es nur
noch drei Förderprogramme: für
Einzelmaßnahmen, für Neubau
und Komplettsanierung von Wohn-
gebäuden und für Neubau und
Komplettsanierung von Nicht-
wohngebäuden“, erläutert Sere-
na Klein, Sprecherin der Ge-
schäftsführung des Industriever-
bands Hartschaum e.V. (IVH). Die

Förderung von Einzelmaßnahmen
im Altbau ist bereits umgestellt,
die weiteren Richtlinien treten zur
Jahresmitte 2021 in Kraft. Wer
jetzt zum Beispiel eine Wärme-
dämmung plant, kann Zuschüsse
von 20 Prozent beantragen. Liegt
der Sanierungsfahrplan eines En-
ergieberaters vor, gibt es einen
zusätzlichen Bonus von fünf Pro-
zent. Alternativ besteht weiterhin
die Möglichkeit, sich bei Einzel-
maßnahmen 20 Prozent der Kos-
ten über die Einkommensteuer
zurückzuholen. „Die Erstattung
erfolgt über drei Jahre verteilt und
ist in der Antragstellung nochmals
deutlich einfacher“, so Serena
Klein weiter. Unter www.mit-si-
cherheit-eps.de gibt es mehr De-
tails. Weitere Tipps zu den Förder-
programmen und den Vorausset-
zungen hat die Ratgeberzentrale
unter www.rgz24.de/Waermeda-
emmung-Foerderung zusammen-
gefasst.

Regeln für die EnergieeffizienzRegeln für die EnergieeffizienzRegeln für die EnergieeffizienzRegeln für die EnergieeffizienzRegeln für die Energieeffizienz
Während es beim BEG ums bare
Geld geht, regelt das ebenfalls
neue GEG die Anforderungen, die
an den Energieverbrauch von Ge-
bäuden gestellt werden. Es hat
die bislang gültige Energieein-
sparverordnung (EnEV) abgelöst.
Vorgaben zur Dämmung und Sa-
nierung, die Pflicht zur Ener-
gieberatung bei einem Haus-
kauf, der vorgeschriebene En-
ergieausweis bei Verkauf oder
Vermietung - diese und weitere

Themen werden für Immobilien-
eigentümer in diesem Gesetz be-
schrieben. Denn klar ist: Um die
Klimaschutzziele Deutschlands
bis 2030 erreichen zu können, ist

vor allem bei älteren Wohngebäu-
den noch viel zu tun. Eine effizi-
ente Dämmung und neue Heiz-
technik bilden dabei zentrale
Maßnahmen. (djd)

Die Dämmung der Gebäudehülle, von den Außenwänden bis zum Dach,Die Dämmung der Gebäudehülle, von den Außenwänden bis zum Dach,Die Dämmung der Gebäudehülle, von den Außenwänden bis zum Dach,Die Dämmung der Gebäudehülle, von den Außenwänden bis zum Dach,Die Dämmung der Gebäudehülle, von den Außenwänden bis zum Dach,
ist einer der wichtigsten Schritte zu mehr Energieeffizienz im Altbau.ist einer der wichtigsten Schritte zu mehr Energieeffizienz im Altbau.ist einer der wichtigsten Schritte zu mehr Energieeffizienz im Altbau.ist einer der wichtigsten Schritte zu mehr Energieeffizienz im Altbau.ist einer der wichtigsten Schritte zu mehr Energieeffizienz im Altbau.
Foto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix Scholz
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Orientierung im Dschungel der Jobangebote
Personaldienstleister helfen bei Berufseinstieg und Jobwechsel

Immer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personal-Immer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personal-Immer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personal-Immer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personal-Immer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personal-
dienstleister, die nicht nur Zeitarbeit anbieten, sondern Bewerbern auchdienstleister, die nicht nur Zeitarbeit anbieten, sondern Bewerbern auchdienstleister, die nicht nur Zeitarbeit anbieten, sondern Bewerbern auchdienstleister, die nicht nur Zeitarbeit anbieten, sondern Bewerbern auchdienstleister, die nicht nur Zeitarbeit anbieten, sondern Bewerbern auch
dabei helfen, eine Festanstellung zu finden.dabei helfen, eine Festanstellung zu finden.dabei helfen, eine Festanstellung zu finden.dabei helfen, eine Festanstellung zu finden.dabei helfen, eine Festanstellung zu finden.
Foto: djd/Piening PersonalFoto: djd/Piening PersonalFoto: djd/Piening PersonalFoto: djd/Piening PersonalFoto: djd/Piening Personal

Angesichts der unüberschaubaren Stellenangebote geht es darum,Angesichts der unüberschaubaren Stellenangebote geht es darum,Angesichts der unüberschaubaren Stellenangebote geht es darum,Angesichts der unüberschaubaren Stellenangebote geht es darum,Angesichts der unüberschaubaren Stellenangebote geht es darum,
dendendendenden Job zu finden, der wirklich zu einem passt. Job zu finden, der wirklich zu einem passt. Job zu finden, der wirklich zu einem passt. Job zu finden, der wirklich zu einem passt. Job zu finden, der wirklich zu einem passt.
Foto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istock

Wer heute seinen Einstieg ins Be-
rufsleben plant oder sich mit dem
Gedanken an einen Jobwechsel
beschäftigt, hat beste Aussichten
auf eine Anstellung. Noch nie gab
es in Deutschland so viele offene
Arbeitsstellen wie heute. Ange-
sichts dieses fast unüberschauba-
ren Angebotes stellen sich viele
Menschen, die gerade einen Job
suchen oder sich beruflich neu ori-
entieren wollen, zwangsläufig die
Frage: Wie finde ich das richtige
Unternehmen und vor allem den
Job, der wirklich zu mir passt? In
vielen Fällen folgt dann zunächst
ein Blick in eine der zahlreichen
Online-Jobbörsen. Immer häufiger
wenden sich Jobsuchende aber
auch an qualifizierte Personal-
dienstleister, die nicht nur Zeitar-
beit anbieten, sondern Bewerbern
auch dabei helfen, eine Festan-
stellung zu finden.
Personalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten und
begleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuen
ArbeitsvertragArbeitsvertragArbeitsvertragArbeitsvertragArbeitsvertrag
„Wenn das Angebot an Jobs kaum
noch überschaubar ist, die eige-
nen Vorstellungen zu wenig kon-
kret oder notwendige Qualifikati-
onen nicht richtig eingeschätzt
werden, kann die Stellensuche
schnell zur Herausforderung wer-
den“, weiß Louis Coenen, als Ge-
schäftsführer bei Piening Personal
zuständig für das operative Ge-
schäft. Die Personalvermittlungs-
Experten gehen daher zunächst
einmal die Bewerbungsunterlagen

durch und filtern die Stärken des
Bewerbers heraus, um dann im
nächsten Schritt dazu passende
Stellenangebote von Kundenunter-
nehmen zu finden. Die persönli-
chen Vorstellungen und das Quali-
fikationsprofil des Bewerbers wer-
den laufend mit bestehenden und
neu eingehenden Stellenangebo-
ten aus dem deutschlandweiten
Karriere-Netzwerk des Personal-
dienstleisters abgeglichen. Ist eine
geeignete Stelle gefunden, wird
sie dem Interessenten unverbind-
lich vorgeschlagen.
PersonaldienstleisterPersonaldienstleisterPersonaldienstleisterPersonaldienstleisterPersonaldienstleister
im im im im im Arbeitsmarkt gut vernetztArbeitsmarkt gut vernetztArbeitsmarkt gut vernetztArbeitsmarkt gut vernetztArbeitsmarkt gut vernetzt
Speziell Personaldienstleister sind
im Arbeitsmarkt gut vernetzt. Sie
kennen die Unternehmen, deren
Ansprechpartner sowie die Arbeits-
plätze und deren Anforderungspro-
file genau. Und sie wissen daher
oft frühzeitig, wenn ein Unterneh-
men neue Mitarbeiter sucht und
einstellt. „Personaldienstleister
sollten zudem einen guten Blick
für die jeweilige Unternehmens-
kultur haben. Auf diese Weise kön-
nen sie sehr gut einschätzen, ob
die Persönlichkeit des Bewerbers
auch zum Unternehmen passt“,
erklärt Louis Coenen. Während des
gesamten Bewerbungsprozesses
werden die Jobsuchenden konti-
nuierlich von den Mitarbeitern der
Personalvermittlung betreut, bis
schließlich der Arbeitsvertrag mit
dem neuen Arbeitgeber unter-
schrieben wird. (djd)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Montag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Dienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. September
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Donnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. September
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Samstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. September
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/
77297

Sonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Montag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. September
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Dienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte), 02297/231

Mittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. September
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Donnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Freitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

(Angaben ohne Gewähr)

Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof
Den jeweils gültigen und aktuel-
len Bereitschaftsdienst der Apo-
theken im Gemeindegebiet ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang,
den Sie im Eingangsbereich der
Apotheken in Wildbergerhütte,
Denklingen und Eckenhagen
finden. Um einen sofortigen
Überblick zu haben, geben die
Apotheken im oberbergischen

Süden einen „Notdienst-Kalen-
der“ heraus. Dieser gilt für Mors-
bach, Nümbrecht, Waldbröl, Wiehl
und Reichshof. Der Notdienst
wechselt täglich um 9 Uhr. Bitte
nehmen Sie den Apotheken-Not-
dienst nur in dringenden Fällen in
Anspruch, denn diesen Service
leisten die Apotheker zusätzlich
zu ihren normalen Dienstzeiten.
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Pfl ege zuhause und mehr
Unsere Angebote zu Pfl ege · Betreuung · Hauswirtschaft

·  Ambulante Alten- und Krankenpfl ege

·  Betreuung u. Unterstützung im Haushalt

·  Beratung zu Pfl ege und Betreuung

·  Vermittlung von Essen auf Rädern

·  Betreuung dementiell Erkrankter

·  Schulung pfl egender Angehöriger

·  Hauswirtschaftliche Versorgung

·  Familienpfl ege / Haushaltshilfe

·  Hilfe bei der MDK-Einstufung

·  Tagesbetreuung Memory

Bergneustadt ................Tel:  02261 / 426 13

Gummersbach ..............Tel:  02261 / 6 65  24

Waldbröl ........................Tel:  02291 / 62 76

Wiehl ..............................Tel:  02262 / 7 17 52 82

Büro Drabenderhöhe ... Tel: 02262 / 9 99 82 99

Windeck .........................Tel:  02243 / 80 160

Büro Rosbach ................Tel:  02292 / 9 29 80 53

Diakonie vor Ort 
Kompetente Hilfe auch in Ihrer Nähe

 www.diakonie-vor-ort.de

eine anerkannte 

Einrichtung der 

Tagesbetreuung

Wichtige Rufnummern für den Notfall
Feuerwehr und Notarzt; 112Feuerwehr und Notarzt; 112Feuerwehr und Notarzt; 112Feuerwehr und Notarzt; 112Feuerwehr und Notarzt; 112
Polizei Notruf; 110Polizei Notruf; 110Polizei Notruf; 110Polizei Notruf; 110Polizei Notruf; 110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010 (zu den
üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notruf-
nummer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie
das Servicecenter der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Nordrhein, wo
medizinisch geschultes Personal
Ihren Anruf entgegen nimmt, mit
Ihnen das weitere Vorgehen be-
spricht und den Dienst habenden
Arzt Ihres Notdienstbezirkes ver-
ständigt. Unter dieser Rufnummer
wird Ihnen auch der Notdienst der
Fachärzte mitgeteilt. Im Bereich
Brüchermühle ist der Notdienst
zusätzlich unter 02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704
zu erreichen.
Kreiskrankenhaus Gummersbach
Tel.: 02261-170.
Kreiskrankenhaus Waldbröl
Tel.: 02291-820
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700.
Tierärzte:Tierärzte:Tierärzte:Tierärzte:Tierärzte:

www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVeteri-eteri-eteri-eteri-eteri-
närnärnärnärnär- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberwa-a-a-a-a-
chungsamtchungsamtchungsamtchungsamtchungsamt für dringende Tier-
schutzfälle und Lebensmittelver-
giftungen und -beschwerden er-
reichen Sie unter Telefon-Nummer
02261 65028.
Kinderärztlicher NotfalldienstKinderärztlicher NotfalldienstKinderärztlicher NotfalldienstKinderärztlicher NotfalldienstKinderärztlicher Notfalldienst
im Kreiskrankenhaus Gummers-
bach (Sprechzeiten: mittwochs
und freitags von 16 bis 21 Uhr.
Samstags, sonntags und feiertags
von 10 bis 13 Uhr und 16 bis 21
Uhr) Tel.: 02261-17-1189.
im Kreiskrankenhaus Waldbröl,
Tel.: 02291-82-1410.
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0.
Wasser Tel.: 0171-8236496.
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2.
51643 Gummersbach.
Störungsmeldung Stromversorgung:
Tel.: 02261 2300074.

Störungsmeldung Erdgasversor-
gung Tel.: 02261 925050.
Wiehltalbahn Tel.: 0228-850340 -
24 (Unfallmeldestelle der Wiehl-
talbahn in Waldbröl).
Prima Com Störungsannahme
(Kabelfernsehen)
Tel.: 0341-42372000.
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-
en“-“-“-“-“-Nr.: 08000 11 60 16
(kostenlos).
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950.
Oberbergischer Kreis, Gesund-
heitsamt Tel.: 02261-885343.
donum vitae, Oberberg e. V.,
02261-816750
Die Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und Pflegeberatung
ReichshofReichshofReichshofReichshofReichshof
Im Rathaus, Hauptstraße 12,
Denklingen
Uta Krüth, Raum Nr. 222,
 Tel.-Nr.: 02296-801231,
Kerstin Ditscheid,
Raum Nr. 216,
Tel.-Nr.: 02296-801293.

Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen

116 116: Wer kennt diese Nummer?
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-

weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem

Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Freckhausener Dorffest ein voller Erfolg

Die vielen Freckhausener Kinder bastelten tolle WindräderDie vielen Freckhausener Kinder bastelten tolle WindräderDie vielen Freckhausener Kinder bastelten tolle WindräderDie vielen Freckhausener Kinder bastelten tolle WindräderDie vielen Freckhausener Kinder bastelten tolle Windräder

Die Straße „Am Schibbusch“ war beim Dorffest autofrei.Die Straße „Am Schibbusch“ war beim Dorffest autofrei.Die Straße „Am Schibbusch“ war beim Dorffest autofrei.Die Straße „Am Schibbusch“ war beim Dorffest autofrei.Die Straße „Am Schibbusch“ war beim Dorffest autofrei.Jung sein und im Dorf leben - in Freckhausen klappt das bestensJung sein und im Dorf leben - in Freckhausen klappt das bestensJung sein und im Dorf leben - in Freckhausen klappt das bestensJung sein und im Dorf leben - in Freckhausen klappt das bestensJung sein und im Dorf leben - in Freckhausen klappt das bestens

Endlich, nach zweijähriger Coro-
napause, fand bei strahlendem
Sonnenschein in Freckhausen
wieder ein Dorffest statt. Am Sams-
tag, 6. August, um 16 Uhr ging es
mit einem gemütlichen Beisam-
mensein bei Kaffee und vielen
selbstgebackenen Kuchen für

Jung und Alt los. Auf der gesperr-
ten Straße „Am Schibbusch“ konn-
ten sich die Jüngsten vergnügen
bei Seifenblasenwettpusten, Do-
senwerfen, Inlinerfahren, Stelzen-
laufen und vielem mehr. Selbst
die Kleinsten gestalteten schöne
kleine Windräder, die sich später

im leichten Wind drehten. Die äl-
teren Dorfbewohner freuten sich
einfach mal wieder zusammenzu-
sitzen und „klönen“ zu können.
Gegen 18 Uhr wurde der Grill in
Betrieb genommen und das Büf-
fet mit vielen selbstgemachten
Salaten ausstaffiert.
Alle saßen oder standen in fröh-
licher Runde zusammen, alle
waren froh, dass man ein sol-
ches Fest wieder gemeinsam
feiern konnte. Bis in die frühen

Morgenstunden wurde getanzt
und gesungen.
Für den tollen Zusammenhalt im
Dorf spricht die Tatsache, dass um
10 Uhr am nächsten Morgen schon
wieder viele fleißige Helfer zur
Stelle waren, um die Spuren der
Nacht zu beseitigen und alles
blitzblank aufzuräumen.
Alle waren der Meinung, ein sol-
ches Fest ist ein wichtiger Ga-
rant für eine funktionierende
Dorfgemeinschaft!


